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„Bornheim putzt sich raus“
1.800 Menschen sammeln 45 Kubikmeter Müll
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Der Bürgermeister informiert …
… Thema heute: „Windenergie in Bornheim“

Die magentafarben schraffierten Bereiche zeigen die Flächen, die die Bezirksregierung im Entwurf des Teil-Regionalplans „Erneuerbare Energien“Die magentafarben schraffierten Bereiche zeigen die Flächen, die die Bezirksregierung im Entwurf des Teil-Regionalplans „Erneuerbare Energien“Die magentafarben schraffierten Bereiche zeigen die Flächen, die die Bezirksregierung im Entwurf des Teil-Regionalplans „Erneuerbare Energien“Die magentafarben schraffierten Bereiche zeigen die Flächen, die die Bezirksregierung im Entwurf des Teil-Regionalplans „Erneuerbare Energien“Die magentafarben schraffierten Bereiche zeigen die Flächen, die die Bezirksregierung im Entwurf des Teil-Regionalplans „Erneuerbare Energien“
vorsieht. Die orangenen Bereiche zeigen die städtischen Konzentrationszonen. Foto: Stadt Bornheimvorsieht. Die orangenen Bereiche zeigen die städtischen Konzentrationszonen. Foto: Stadt Bornheimvorsieht. Die orangenen Bereiche zeigen die städtischen Konzentrationszonen. Foto: Stadt Bornheimvorsieht. Die orangenen Bereiche zeigen die städtischen Konzentrationszonen. Foto: Stadt Bornheimvorsieht. Die orangenen Bereiche zeigen die städtischen Konzentrationszonen. Foto: Stadt Bornheim

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Die Neuaufstellung des Teilflä-
chennutzungsplans „Windener-
gie“ (TFNP) und damit die Aus-
weisung von zwei Konzentrations-
zonen ist nach einem über zwei-
jährigen Verfahren seit dem 23.
Januar 2024 wirksam. Die Bezirks-
regierung Köln und der Regional-
rat haben die Stadt Bornheim am
7. März 2024 über den Entwurf
des Teil-Regionalplans „Erneu-
erbare Energien“ informiert. Die-
ser Entwurf sieht eine Erweite-
rung der von der Verwaltung vor-
geschlagenen und vom Stadtrat
beschlossenen Konzentrationsflä-
chen vor.
Grundlage der Neuplanung sind
gesetzliche Änderungen, die vor
dem Hintergrund des schnell vor-
anschreitenden Klimawandels und
der Erfahrung der Energiemangel-
lage parallel zum Verfahren auf
kommunaler Ebene in Bornheim

auf Bundes- und Landesebene mit
großer Geschwindigkeit in den
Jahren 2022 und 2023 erfolgt sind.
Danach ist die Bezirksregierung
nach dem Wind-an-Land-Gesetz
in Verbindung mit dem Landes-
entwicklungsplan NRW seit dem
1. Februar 2024 für die Auswei-
sung von Windenergiebereichen
zuständig. Auch die Kommunen
können weiterhin Flächen für die
Windenergie planen. Die Bezirks-
regierung wird einen Regional-
planentwurf vorlegen, der noch in
diesem Jahr in die Beteiligung
gehen soll. Darin sind die Winde-
nergiebereiche für alle 99 im Re-
gierungsbezirk Köln befindlichen
Kommunen - und damit auch für
die Stadt Bornheim - festgelegt.
Da die Bezirksregierung den Teil-
flächennutzungsplan „Windener-
gie“ der Stadt Bornheim im De-
zember 2023 genehmigt hat, ist
die Stadt Bornheim davon ausge-

gangen, dass die Bezirksregie-
rung die bereits wirksamen Kon-
zentrationszonen des städtischen
Teilflächennutzungsplanes dem
Gegenstromprinzip folgend unver-
ändert in den Teil-Regionalplan
„Erneuerbare Energien“ über-
nimmt. Dies ist jedoch nicht ge-
schehen.
So wurde die Konzentrationszone
in der Rheineben nicht übernom-
men. Außerdem soll die Konzent-
rationszone auf der Ville um 84
Prozent vergrößert werden.
Hintergrund für die Planung zur
Rheinebene ist, dass im Rahmen
des sehr engen Zeitrahmens für
den Nachweis ausreichender
Windenergieflächen pro Bundes-
land beschlossen wurde, die Um-
gebungsbereiche von Weltkultur-
erbestätten wie den Brühler
Schlössern Augustusburg und Fal-
kenlust grundsätzlich auszuspa-
ren. Damit will man etwaiges Kon-

fliktpotential möglichst vermei-
den.
Im Ergebnis würde diese Planung
für die Stadt Bornheim bedeuten,
dass Windenergieanlagen in der
Konzentrationszone in der Rhein-
ebene entstehen werden (die aber
nicht zu den Windenergieberei-
chen im Regionalplan hinzuge-
rechnet werden sollen) und auch
auf einer fast doppelt so großen
Fläche auf der Ville Windenergie-
anlagen errichtet werden dürften.
Die Belastung der Ville würde zu-
sätzlich dadurch verstärkt, dass
die von der Bezirksregierung ge-
planten Flächen auf der Ville bis
auf 700 Meter an die Wohnbe-
bauung heranreichen dürften.
Die bisher mit Vertretern der Be-
zirksregierung, des Regionalrats
und der beteiligten Ministerien
geführten Gespräche haben
bislang nicht zu Veränderungen
des Planentwurfs der Bezirksre-
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gierung geführt. Klar gestellt wur-
de seitens der Bezirksregierung,
dass selbst eine Aufnahme der Flä-
che in der Rheinebene in den Re-
gionalplan nicht zu einer Rück-
nahme der Erweiterung der Flä-
che auf der Ville führen würde.
Die Stadt Bornheim erwägt eine
rechtliche Prüfung durch eine Fach-
kanzlei.
KlarstellungKlarstellungKlarstellungKlarstellungKlarstellung
In der vorliegenden hoch komple-
xen Sachlage ist eine faktenba-
sierte Information der Bornhei-
mer Bevölkerung von besonderer
Bedeutung. Daher erfolgt hier die
Korrektur einer Fehlinformation.
Anders als von der FDP Bornheim
wider besseren Wissens öffentlich
verbreitet, haben weder die Ver-
waltung noch der Rat die Ville als

Windenergiebereich „erst ins
Spiel gebracht“.
Die Betrachtung der Ville ist viel-
mehr das Ergebnis eines rechtlich
vorgeschriebenen Verfahrens, im
Zuge dessen Konzentrationszonen
ausgewiesen wurden. Das Bun-
desverwaltungsgericht hat schon
2004 entschieden, das bei Kon-
zentrationszonenplanungen durch
eine Gesamträumliche Betrach-
tung das ganze Stadtgebiet in den
Blick genommen werden muss.
Zur Erinnerung: Der Rat hat
bereits am 11. Juli 2019 die Ein-
leitung des Verfahrens zur Auf-
stellung eines Teilflächennut-
zungsplans (TFNP) „Windenergie“
beschlossen.
Investoren haben zu diesem Zeit-
punkt bereits Verhandlungen mit

Eigentümern von Grundstücken
auf der Ville geführt.
Nur durch den Ratsbeschluss zur
Aufstellung eines TFNP Windener-
gie wurde verhindert, dass in der
Zeit von 2019 bis 2024 Investoren
überall auf geeignet erscheinen-
den Flächen Errichtungsgenehmi-
gungen beantragen konnten.
Die Ville von vornherein als mög-
lichen Windenergiebereich auszu-
schließen wäre ein grober Verfah-
rensfehler gewesen, der zu Wild-
wuchs auf der Ville geführt hätte.
Die Rheinebene nicht als Konzen-
trationszone auszuweisen, hätte
keinerlei Entlastung für die Ville
bedeutet. Es hätte lediglich zu
Wildwuchs in der Rheinebene ge-
führt.
Die Aufstellung des Teilflächen-

nutzungsplans „Windenergie“
musste zwingend bis zum 31. Ja-
nuar 2024 abgeschlossen sein, um
Wildwuchs zu verhindern und um
das Ziel der Stadt Bornheim zu
verfolgen, dass die beiden be-
schlossenen Konzentrationszonen
1:1 in den Regionalplanentwurf
übernommen werden würden.
Ihr Bürgermeister

(Christoph Becker)
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Der Seniorenbeirat
informiert...
Bornheimer Senioren sind digital unterwegs

Der Seniorenbeirat der Stadt Bornheim lädt regelmäßig zum Computer-Der Seniorenbeirat der Stadt Bornheim lädt regelmäßig zum Computer-Der Seniorenbeirat der Stadt Bornheim lädt regelmäßig zum Computer-Der Seniorenbeirat der Stadt Bornheim lädt regelmäßig zum Computer-Der Seniorenbeirat der Stadt Bornheim lädt regelmäßig zum Computer-
treff ein. Foto: Seniorenbeirattreff ein. Foto: Seniorenbeirattreff ein. Foto: Seniorenbeirattreff ein. Foto: Seniorenbeirattreff ein. Foto: Seniorenbeirat

Jeden 1. Freitag im Monat verwan-
delt sich das Bürgerhaus Born-
heim-Kardorf in einen Treffpunkt
der Generationen, wenn der Seni-
orenbeirat Bornheim zum Compu-
tertreff einlädt. Was diesen Treff so
besonders macht? Hier helfen
nicht nur Experten, sondern auch
die jungen Köpfe der Stadt.
Jugendliche Helfer*innen stehen
bereit, um den älteren Mitgliedern
der Gemeinschaft bei ihren Fragen
rund um Computer und Handy zur
Seite zu stehen. Was als Technolo-
gie-Unterstützung begann, entwi-
ckelt sich schnell zu einem gene-
rationsübergreifenden Austausch
von Wissen, Erfahrungen und Le-
bensgeschichten.
Der Computertreff für Seniorinnen
und Senioren ist ein wertvoller Treff-
punkt, der dazu beiträgt, die digi-

Der Seniorenbeirat
informiert...
Bornheimer Senioren singen
im Kardorfer Bürgerhaus

Ende: Der Seniorenbeirat informiertEnde: Der Seniorenbeirat informiertEnde: Der Seniorenbeirat informiertEnde: Der Seniorenbeirat informiertEnde: Der Seniorenbeirat informiert

Der Seniorenbeirat der Stadt Born-Der Seniorenbeirat der Stadt Born-Der Seniorenbeirat der Stadt Born-Der Seniorenbeirat der Stadt Born-Der Seniorenbeirat der Stadt Born-
heim lädt regelmäßig zum gemein-heim lädt regelmäßig zum gemein-heim lädt regelmäßig zum gemein-heim lädt regelmäßig zum gemein-heim lädt regelmäßig zum gemein-
samen Singen ein.samen Singen ein.samen Singen ein.samen Singen ein.samen Singen ein.
Foto: SeniorenbeiratFoto: SeniorenbeiratFoto: SeniorenbeiratFoto: SeniorenbeiratFoto: Seniorenbeirat

Jeden letzten Donnerstag im Mo-
nat singen auf Einladung des Se-
niorenbeirats Bornheimer Senio-
ren im Kardorfer Bürgerhaus. Die
Räume werden von Herrn Peter
Nettekoven zur Verfügung ge-
stellt.

Unter der musikalischen Leitung
von Frau Aggi Frielinghaus wird
alles gesungen, was von den Teil-
nehmern vorgeschlagen wird. Das
können Wanderlieder, Schlager,
Operette usw. sein.
Begleitet werden die Sänger-
*innen von Gitarren, Akkordeons
und Mundharmonikas. Die glück-
lichen Gesichter der Teilnehmer-
*innen am Ende der Veranstal-
tung beweisen, dass es Spaß
macht.
Das nächste Singen findet statt:
Donnerstag, 25. April 2024, Kar-
dorfer Bürgerhaus, Travenstr. 19.

tale Kompetenz der älteren Gene-
ration zu stärken und zur Nutzung
moderner Technologie aufmuntert.
„Es ist immer wieder schön mitzu-
erleben, wie engagiert und gedul-
dig die jugendlichen Administrator-
innen und Administratoren die Se-
niorinnen und Senioren in der Be-
dienung der digitalen Geräte un-
terstützen“, sagte der Organisator
des Computertreffs, Dieter Wirth.
Der Computertreff des Senioren-
beirats Bornheim ist ein leuchten-
des Beispiel dafür, wie Gemein-
schaften durch die Zusammenar-
beit verschiedener Generationen
gestärkt werden können. Die Zu-
kunft der IT-Entwicklung liegt nicht
nur in der Technologie selbst, son-
dern auch in der Art und Weise,
wie wir miteinander interagieren
und voneinander lernen.
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Frische Brise im Bad -
Wie die Badsanierung den Wohnkomfort steigert
Schöllgen Haustechnik zeigt, wie es geht

Anzeige

Der Beginn eines neuen Tages
findet oft in einem Raum statt,
über den in Bauplänen nur
nüchtern mit „Bad“ referiert
wird. Doch diese Unterbewer-
tung tut einem der persön-
lichsten Orte im Haus unrecht.
Schöllgen Haustechnik setzt
bei der Badsanierung neue
Maß-stäbe und verwandelt
funk-tionale Nasszellen in in-
divi-duelle Ruhezonen.
In einem Interview mit den Bad-
experten Thomas Richartz und
Marco Leyendecker von der
Schöllgen Haustechnik gewin-
nen wir Einblicke in die Kunst
der modernen Badgestaltung.
„Wer denkt, dass eine Badsa-
nierung nur das Ersetzen alter
Armaturen bedeutet, hat die
vielfältigen Möglichkeiten, die
heutige Technologien bieten,
noch nicht entdeckt“, so Tho-
mas Richartz. „Es geht darum,

den Raum optimal zu nutzen,
nachhaltige Technologien zu in-
tegrieren und eine Atmosphäre
zu schaffen, die den Start in den
Tag so angenehm wie möglich
macht.“
Das Team legt Wert auf eine
ganzheitliche Betrachtung der
Badsanierung. Dies beginnt bei
einer persönlichen Beratung, bei
der die Bedürfnisse der Kunden
und die technischen Gegeben-
heiten des bestehenden Raumes
analysiert werden. Von der Bar-
rierefreiheit über die Installa-
tion effizienter Wassersysteme
bis hin zum Einsatz von qualita-
tiv hochwertigen Materialien -
das Repertoire der Badmoder-
nisie-rung scheint grenzenlos.
„Ein Bad ist nicht nur ein Ort
der Hygiene“, erklärt Marco
Leyendecker. „Es ist ein Raum,
in dem sich Körper und Seele
auf den Tag vorbereiten oder

abends entspannen können. Die-
sem Anspruch wollen wir in je-
dem Schritt unserer Arbeit ge-
recht werden.“
Die Nachfrage nach individuellen
Badlösungen steigt stetig. Doch
neben der Technik spielt auch das
Design eine tragende Rolle. Mo-
derne Bäder zeichnen sich durch
klare Linien sowie natür-liche Far-
ben und Materialien aus. Diese
minimalistische Eleganz ermög-
licht es, Accessoires und Textilien
als farbige Akzente einzusetzen
und somit das Bad immer wieder
neu zu inszenieren.
Schöllgen Haustechnik ver-
spricht mit ihren Badsanierungs-
pro-jekten mehr als eine Dienst-
leistung; sie schenken ihren
Kunden Raum für Entfaltung und
Entspannung. Die Realisierung
eines solchen Projektes ist Ver-
trauenssache, und das Team um
Schöllgen Haustechnik hat sich

dieses Vertrauen über viele
Jahre hart erarbeitet. Mit ei-
ner transparenten, kundenna-
hen Kommunikation stellen sie
sicher, dass die Sanierung
nicht zum Stressfaktor wird,
sondern als der Beginn einer
neuen Wohnqualität erlebt
werden kann.
Wer also mit dem Gedanken
spielt, sein Badezimmer zu mo-
dernisieren, ist bei Schöllgen
Haustechnik an der richtigen
Adresse. Hier fließen hand-werk-
liches Know-how, Design-ver-
ständnis und Nachhaltigkeit zu-
sammen, um ein Bad zu erschaf-
fen, das mehr ist als seine Qua-
dratmeter - ein persönlicher
Rückzugsort für jeden Tag.
Unser TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen TürTürTürTürTür findet
statt am 13.04.202413.04.202413.04.202413.04.202413.04.2024 von 09 -09 -09 -09 -09 -
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr in der Badausstellung
Langbaurghstr 2 inLangbaurghstr 2 inLangbaurghstr 2 inLangbaurghstr 2 inLangbaurghstr 2 in
53842 53842 53842 53842 53842 TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.
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Hasenbonbons

Wer eine Alternative zu Schoko-
ladenhäschen sucht, kann Bon-
bons in Hasenform ganz einfach
selber herstellen.
Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:Dafür benötigt man:
• ungefüllte, harte Frucht-

bonbons
• Öl
• einen tiefen Teller
• kleine Holzspieße
• einen Keksausstecher

in Hasenform
• ein Backbleck
• Backpapier

So geht’So geht’So geht’So geht’So geht’s:s:s:s:s:
Die Bonbons auf ein mit Back-
papier ausgelegtes Backblech
legen und im Ofen bei 180 Grad
für circa 6 Minuten schmelzen.
Wenn die Masse zähflüssig ist,
kann das Backblech aus dem
Ofen genommen werden. Wich-
tig ist, dass die Masse keine
Blasen schlägt. Etwas Öl in den
Teller füllen und den Keksaus-
stecher eintauchen. Das Öl ver-
hindert, dass der Ausstecher an
der Bonbonmasse kleben bleibt.

Nun können die Bonbons aus-
gestochen werden. Den Ausste-
cher immer mal wieder ins Öl
tunken. Achtung: Die Masse ist
sehr heiß und wird ziemlich
schnell fest.
Die Figuren vorsichtig vom
Backpapier lösen. Die Spieße
können in etwas Bonbonmasse
getaucht werden und so an den
Bonbons befestigt werden.
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Quark-Osterhäschen selber backen

Kleine Osterhasenbrötchen sind
ideal für den Osterfrühstücks-
tisch. Sie sehen nicht nur nied-
lich aus, sondern schmecken auch
noch richtig lecker.
Für acht Brötchen benötigt man:Für acht Brötchen benötigt man:Für acht Brötchen benötigt man:Für acht Brötchen benötigt man:Für acht Brötchen benötigt man:

250 g Mehl
125 g Magerquark
1 Ei
4 EL Milch
4 EL neutrales Pflanzenöl (zum
Beispiel Rapsöl)

3 TL Backpulver
1 Prise Salz
2 EL gemahlene Mandeln
50 g Rosinen

Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:
Mehl und Backpulver in eine
große Schüssel sieben. Dann die
Mandeln und den Quark vor-

sichtig unterheben. Schließlich
das Ei, die Milch und das Öl
dazugeben und zu einem glat-
ten Teig verkneten. Zum
Schluss werden die Rosinen
untergehoben. Wer keine Rosi-
nen mag, lässt sie einfach weg.
Den Teig mit einem Tuch abde-
cken und für 30 Minuten gehen
lassen. Den Backofen auf 180
Grad (Umluft) vorheizen. Der
Teig kann nun in acht gleich
große Teile geteilt werden und
zu Kugeln geformt werden (ein
bisschen Teig wird noch für die
Dekoration benötigt). Die Ku-
geln nun auf ein mit Backpa-
pier ausgelegtem Backblech
setzen. Dann aus dem Teigrest
kleine Ohren und Näschen for-
men und vorsichtig auf die Teig-
kugeln setzen. Wer mag, kann
auch für jede Kugel zwei Rosi-
nen als Augen verwenden.

Jetzt müssen die Hasenbröt-
chen noch für circa 15 Minuten
im Backofen goldbraun geba-
cken werden.
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Niedliche Hasentüten zum Selberbasteln
Geschenkidee zu Ostern

Niedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender undNiedliche Osterhasentüten machen die Eiersuche noch spannender und
abwechslungsreicher.abwechslungsreicher.abwechslungsreicher.abwechslungsreicher.abwechslungsreicher.
Foto: djd/Pilot PenFoto: djd/Pilot PenFoto: djd/Pilot PenFoto: djd/Pilot PenFoto: djd/Pilot Pen

Die Eiersuche ist für Kinder das
Highlight an Ostern - Spiel und
Spaß sind garantiert. Dabei müs-
sen Schokoeier und Co. aber
nicht immer im Nest liegen. Die

kleinen Naschereien lassen sich
auch kreativ in einer selbst ge-
machten Hasentüte verpacken.
Das macht die Suche gleich noch
mal spannender und abwechs-

lungsreicher, wenn in einem der
Verstecke ein niedlicher Oster-
hase wartet! Aber nicht nur für
die Kleinen sind die Hasentüten
eine schöne Idee, auch als Mit-
bringsel zum Osterbrunch kom-
men sie gut an. Denn statt Bon-
bons, können darin zum Beispiel
auch Blumensamen und andere
kleine Überraschungen verpackt
werden. Mit nur wenigen Mate-
rialien und Kreativstiften sind
die Hasentüten im Handumdre-
hen gebastelt. Und so geht’s:

Das nötige MaterialDas nötige MaterialDas nötige MaterialDas nötige MaterialDas nötige Material
Um die Hasentüten zu basteln,
braucht man zunächst Pack- oder
Transparentpapier, eine Nadel,
einen stabilen Faden, ein Schlei-
fenband, eine Schere, einen Lo-
cher und Kreativstifte wie den Fi-
neliner Drawing Pen in Schwarz
und den Gelschreiber G2-7, den
es von Pilot in einer Auswahl von
31 bunten Farben gibt. Hinzu
kommen ausgedruckte Vorlagen
für Hase und Anhänger, die man
zum Beispiel unter
www.pilotpen.de/diy-tutorial kos-
tenlos herunterladen kann.

Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:Schritt 1:
Die Hasenvorlage ausdrucken,
ausschneiden und auf das Pack-
oder Transparentpapier legen.

Dann den Umriss nachzeichnen
und ausschneiden. Für eine Ha-
sentüte werden zwei Papierha-
sen benötigt. Anschließend mit
dem schwarzen Drawing Pen ein
Hasengesicht mit Augen, Nase
und Barthaaren aufzeichnen. Für
rosa Wangen den Gelschreiber G2-
7 in Rosa verwenden.

Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:Schritt 2:
Um aus den Hasenhälften eine
Tüte zu basteln, beide Teile auf-
einanderlegen und mit gleichmä-
ßigen Stichen von circa einem
Zentimeter Länge am Rand zu-
sammennähen. Dabei an einer
Seite eine kleine, fünf bis sechs
Zentimeter lange Öffnung freilas-
sen und den Hasen dort mit Bon-
bons, Blumensamen oder ande-
ren kleinen Überraschungen be-
füllen. Anschließend bis zum Ende
zunähen.

Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:Schritt 3:
Für den Anhänger die ausgedruck-
te Ostereivorlage oder eine selbst
gewählte Form aus Papier aus-
schneiden und mit verschieden-
farbigen G2-7 Stiften individuell
gestalten. Am Ende lochen und
mit Schleifenband an der Hasen-
tüte befestigen. Fertig ist das
süße Ostergeschenk!
(djd)

Das Material für die Osterhasentüten auf einen Blick.Das Material für die Osterhasentüten auf einen Blick.Das Material für die Osterhasentüten auf einen Blick.Das Material für die Osterhasentüten auf einen Blick.Das Material für die Osterhasentüten auf einen Blick.
Foto: djd/Pilot PenFoto: djd/Pilot PenFoto: djd/Pilot PenFoto: djd/Pilot PenFoto: djd/Pilot Pen
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Ostereier färben
Kinderleicht mit Naturfarben

Foto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-o

Das Osterfest naht und zu Hause
wird farbenfroh dekoriert - bunte
Ostereier gehören einfach da-zu!
Es ist ein schöner Brauch, der rich-
tig Spaß machen kann: Eier zu
färben und zu verzieren, um die
Ostertafel zu schmücken, oder sie
im Garten zu verstecken. Ob ge-
färbt oder bemalt - der Fantasie
sind keine Grenzen gesetzt - je-
der kann sich hier austoben.
Viele Familien erinnern sich an
alte Traditionen und färben die
Eier wie ihre Mütter und Groß-
mütter mit natürlichen Farbstof-
fen. Das ist nicht schwer - Pflan-
zen, Gemüse, Kräuter und Tees
aus Küche und Garten können
dazu verwendet werden. Die Fär-
bungen sind oft nicht so intensiv,
aber dafür frei von Zusatzstoffen,
die in Lebensmittelfarben enthal-

ten sind, und es ist kinderleicht.
Und so funktioniert’Und so funktioniert’Und so funktioniert’Und so funktioniert’Und so funktioniert’s…s…s…s…s…
1. Vorbereitungen: Verwenden

Sie Eier aus dem Bioladen.
Die Schale der Eier von frei-
laufenden Hühnern ist härter,
daher zum Färben besser ge-
eignet. Reinigen Sie die Eier
vor dem Färben mit Essigwas-
ser, damit sie die Farbe bes-
ser annehmen. Weiße Eier eig-
nen sich für hellere Farbtöne,
braune Eier intensivieren die
dunkleren Farbtöne. Pieksen
Sie die Eier vor dem Kochen
nicht an, so gelangt keine Far-
be ins Innere und die Eier sind
länger haltbar. Damit sie beim
Kochen nicht aufplatzen, am
besten vor dem Kochen eini-
ge Stunden bei Zimmertem-
peratur aufbewahren.

2. Farbsud erstellen: Der Sud von
frischen Pflanzen, Tee, Kaffee
oder Gemüse kann sofort ver-
wendet werden. Rinden, Blät-
ter und Beeren sollten erst
einige Stunden einweichen
und dann mindestens 30 Mi-
nuten aufgekocht werden.
Rote Farbe mit Rote Bete oder
blaue Farbe mit Blaukraut: 500
g des frischen, klein geschnit-
tenen Gemüses in einem Liter
Wasser für 30 bis 40 Minuten
kochen. Anschließend das Fär-
bewasser durchsieben.
Gelbe Farbe mit Kurkuma oder
Safran: 3 bis 4 Teelöffel für 30
Minuten in einem Liter Wasser
einweichen und anschließend
30 Minuten kochen lassen.
Grüne Farbe mit Holunderbee-
ren: 100 Gramm in einem Li-
ter Wasser zwei Stunden ein-
weichen und danach 30 bis 60
Minuten kochen. Anschlie-
ßend das Färbewasser durch-
sieben.
Braune Farbe mit schwarzem

Tee: 100 g Tee mit 1 Liter Was-
ser aufkochen, ca. 1/2 Stunde
ziehen lassen, danach die Tee-
blätter abgießen.

3. Eier färben: Kochen Sie die
Eier 10 Minuten und schre-
cken Sie sie danach mit kal-
tem Wasser ab. Die Eier soll-
ten mindestens eine halbe
Stunde in dem erkalteten
Farbsud liegen. Zwischen-
durch die Eier mit einem Löf-
fel herausholen und die Farb-
intensität prüfen. Um einen
kräftigeren Farbton zu erhal-
ten, ist bei manchen Farben
eine Färbedauer von ein bis
drei Stunden notwendig. Ein
Farbbad über Nacht intensi-
viert das Ergebnis. Ist die ge-
wünschte Färbung erreicht,
Eier zum Trocknen auf ein Kü-
chentuch legen. Für einen in-
tensiven Glanz reiben Sie die
Eier mit einem in Pflanzenöl
getunkten Tuch ein oder ver-
wenden Sie eine Speckschwar-
te. (ak-o)

Foto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-oFoto: pixabay.com/ak-o



Wir Bornheimer | 23. Jahrgang | Nr. 7 | Samstag, 30. März 2024 | Kw 13 | wir-bornheimer-online.de/e-paper10

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Die Stadt Bornheim freut sich über
eine erfolgreiche 52. Müllsamme-
laktion, die vom 9. bis 16. März
stattgefunden hat. Unter dem Mot-
to „Bornheim putzt sich raus“ wa-
ren 47 Gruppen mit insgesamt rund
1.800 Menschen an den Start ge-
gangen und sammelten in allen
Stadtteilen ein, was andere acht-
los weggeworfen hatten. An der
jährlichen Aktion waren wieder vie-
le Schulen, Kitas, Vereine und Pri-
vatpersonen beteiligt.

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Eingebunden war die traditionel-
le Müllsammelaktion der Stadt
Bornheim in eine kreisweite Sam-
melwoche. Insgesamt wurden im
Bornheimer Stadtgebiet rund 45
Kubikmeter Müll zusammengetra-
gen und entsorgt. Dies entspricht
in etwa dem Ergebnis der Vorjah-
re. Bei dem Müll handelte es sich
überwiegend um Verpackungs-
müll, aber auch Elektroschrott,
Fenster, Feuerlöscher, Glasfla-
schen, Großbatterien, Lachgas-

Flaschen und Zigarettenstummel.
Für ein Ärgernis sorgte vielerorts
Hundekot, der zwar in Beutel ge-
packt, aber dann in Büschen ent-
sorgt wurde. Darüber hinaus lag
in der Landschaft an einigen Stel-
len Sperrmüll. Sogar ein Autoan-
hänger musste aus einer Bö-
schung gezogen werden.
Das Technische Hilfswerk nahm
den gesammelten Müll an den
beiden Aktionstagen, 9. und 16.
März, auf und transportierte ihn

zum Stadtbetrieb. Müll, der
darüber hinaus anfiel, wurde vom
Stadtbetrieb abgeholt.
Nach Ostern startet das Amt für
Umwelt, Klimaschutz und Stadtgrün
eine Plakataktion im gesamten
Stadtgebiet, um die Bevölkerung
weiter für das Thema der ordnungs-
gemäßen Entsorgung des Abfalls zu
sensibilisieren. Dazu werden grell-
farbige Plakate zu verschiedenen
Abfallarten aufgestellt mit entspre-
chendem Entsorgungshinweis.

Roisdorfer Schützen im Feierrausch
In den letzten zwölf Monaten jagte ein Fest das nächste -
Sankt Sebastianus Bruderschaft gut für die Zukunft aufgestellt

Ein strahlendes Königspaar Walter und Gabi Klemmer regiert derzeitEin strahlendes Königspaar Walter und Gabi Klemmer regiert derzeitEin strahlendes Königspaar Walter und Gabi Klemmer regiert derzeitEin strahlendes Königspaar Walter und Gabi Klemmer regiert derzeitEin strahlendes Königspaar Walter und Gabi Klemmer regiert derzeit
Roisdorfs Schützen.Roisdorfs Schützen.Roisdorfs Schützen.Roisdorfs Schützen.Roisdorfs Schützen.

Walter Klemmer (2.v.r.), Heribert Rech (r.), Gottfried Schmitz (3.v.r.),Walter Klemmer (2.v.r.), Heribert Rech (r.), Gottfried Schmitz (3.v.r.),Walter Klemmer (2.v.r.), Heribert Rech (r.), Gottfried Schmitz (3.v.r.),Walter Klemmer (2.v.r.), Heribert Rech (r.), Gottfried Schmitz (3.v.r.),Walter Klemmer (2.v.r.), Heribert Rech (r.), Gottfried Schmitz (3.v.r.),
und MdL Oliver Krauß (hinten) genossen mit den neuen Bezirksmajes-und MdL Oliver Krauß (hinten) genossen mit den neuen Bezirksmajes-und MdL Oliver Krauß (hinten) genossen mit den neuen Bezirksmajes-und MdL Oliver Krauß (hinten) genossen mit den neuen Bezirksmajes-und MdL Oliver Krauß (hinten) genossen mit den neuen Bezirksmajes-
täten ein unvergessliches Bezirksschützen- und Musikfest.täten ein unvergessliches Bezirksschützen- und Musikfest.täten ein unvergessliches Bezirksschützen- und Musikfest.täten ein unvergessliches Bezirksschützen- und Musikfest.täten ein unvergessliches Bezirksschützen- und Musikfest.

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. „Die letzten zwölf Mo-
nate sind für uns alle unvergess-
lich. Und das betrifft nicht nur die
Mitglieder unserer Bruderschaft,
sondern ebenso unsere Mitbür-
ger in Roisdorf und Umgebung.“
Walter Klemmer, 1. Brudermeis-
ter der Roisdorfer Sankt Sebasti-
anus Schützenbruderschaft und
amtierender Schützenkönig, blickt
mit großer Zufriedenheit auf die
verschiedenen Feierlichkeiten zu-
rück, die anlässlich des 175-jähri-
gen Vereinsjubiläums quantitativ
und qualitativ noch eine Nummer
größer ausfielen als in normalen
Schützenjahren. „Dass alles so
wunderbar funktioniert hat, ist
dem großen ehrenamtlichen En-
gagement unserer Mitglieder und
der Unterstützung durch örtliche
Vereine und engagierte Bürger zu
verdanken. Die Dorfgemeinschaft

hat sich wieder einmal nicht nur
bewährt, sondern dürfte auch
dadurch gestärkt werden. Wir
Schützen werden unseren Anteil
daran gerne fortführen.“
Bezirksschützenfest,Bezirksschützenfest,Bezirksschützenfest,Bezirksschützenfest,Bezirksschützenfest,
Schützenfest,Schützenfest,Schützenfest,Schützenfest,Schützenfest, Kaiser Kaiser Kaiser Kaiser Kaiser- und Königs-- und Königs-- und Königs-- und Königs-- und Königs-
paaretreffenpaaretreffenpaaretreffenpaaretreffenpaaretreffen
Begonnen hatte das Jubiläums-
jahr mit dem großen Bezirksschüt-
zenfest des Bund Vorgebirge im
Mai 2023. Klemmer und das da-
malige Königspaar Wolfgang und
Christa Mertgen hatten anläss-
lich des Vereinsjubiläums zusam-
men mit den Musikfreunden Rois-
dorf, die auf 100 Jahre erfolgrei-
che Musikgeschichte im Ort zu-
rückblicken konnten, zum gemein-
samen Bezirksschützen- und Mu-
sikfest auf das Schützengelände
an der Essener Straße eingela-
den. Alle, die dabei sein konnten,
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Gemeinsam genossen die Kaiser- und Königspaare einen bezauberndenGemeinsam genossen die Kaiser- und Königspaare einen bezauberndenGemeinsam genossen die Kaiser- und Königspaare einen bezauberndenGemeinsam genossen die Kaiser- und Königspaare einen bezauberndenGemeinsam genossen die Kaiser- und Königspaare einen bezaubernden
Abend in Roisdorf.Abend in Roisdorf.Abend in Roisdorf.Abend in Roisdorf.Abend in Roisdorf.

Roisdorfs Karnevalsprinzessin Maja I. (vorne l.) machte dem KönigspaarRoisdorfs Karnevalsprinzessin Maja I. (vorne l.) machte dem KönigspaarRoisdorfs Karnevalsprinzessin Maja I. (vorne l.) machte dem KönigspaarRoisdorfs Karnevalsprinzessin Maja I. (vorne l.) machte dem KönigspaarRoisdorfs Karnevalsprinzessin Maja I. (vorne l.) machte dem Königspaar
Walter und Gabi Klemmer (rechts daneben) beim Krönungsball ihreWalter und Gabi Klemmer (rechts daneben) beim Krönungsball ihreWalter und Gabi Klemmer (rechts daneben) beim Krönungsball ihreWalter und Gabi Klemmer (rechts daneben) beim Krönungsball ihreWalter und Gabi Klemmer (rechts daneben) beim Krönungsball ihre
Aufwartung. Fotos: WDKAufwartung. Fotos: WDKAufwartung. Fotos: WDKAufwartung. Fotos: WDKAufwartung. Fotos: WDK

werden diese gelungene Kombi-
nation noch sehr lange in Erinne-
rung behalten.
Walter Klemmer, der bereits seit
41 Jahren Vereinsmitglied ist und
seit 14 Jahren das Amt des 1. Bru-
dermeisters bekleidet, gelang es
beim Vereinsschützenfest, zu spä-
ter Stunde mit dem 285. Schuss
dem Vogel den Garaus zu machen
und nach 2010 zum zweiten Mal
die Königswürde zu erlangen. Bür-
gerkönig wurde Lothar Rehberg
aus Alfter und das Bürgerprinzen-
schießen entschied Hanna Zim-
mermann für sich.
Die Roisdorfer Schützenbruder-
schaft lud im November dann die
Majestäten der im Bezirksverband
Bund Vorgebirge zusammenge-
fassten Bruderschaften zum gro-
ßen Kaiser- und Königspaaretref-
fen ein. Deren Vorstellung nahm
Präses Adi Halbach gewohnt mun-
ter und gekonnt vor und versah
diese mit anregenden Gedanken
und Impulsen.
Rauschende Ballnacht und BarRauschende Ballnacht und BarRauschende Ballnacht und BarRauschende Ballnacht und BarRauschende Ballnacht und Bar-----
bie und Kenbie und Kenbie und Kenbie und Kenbie und Ken
Gleich am Jahresanfang sorgte
das Patronatsfest und der Krö-
nungsball für ein Highlight im Rois-

dorfer Festkalender. Alles, was
Rang und Namen im Schützenwe-
sen und im dörflichen und städti-
schen Leben hat, war im Bornhei-
mer Rathaus vertreten. Roisdorfs
Karnevalsprinzessin Maja I. nebst
Gefolge ließ es sich nicht neh-
men, persönlich dem Königspaar
zu huldigen und die enge Verbun-
denheit zwischen Schützenwesen
und Karneval zu dokumentieren.
So war es kein Wunder, dass auch
diese Session die Schützen mit
einer tollen Barbie- und Ken-Grup-
pe, stilecht nicht in Schützengrün,
sondern in Bonbonrosa gewandet,
den Roisdorfer Weiberfastnachts-
zug bereicherten und die Narren
am Wegesrand
verzauberten.
Highlights in den kommendenHighlights in den kommendenHighlights in den kommendenHighlights in den kommendenHighlights in den kommenden
MonatenMonatenMonatenMonatenMonaten
„Es waren tolle zwölf Monate, die
wir gemeinsam erleben durften.
Aber wir Schützen leben nicht nur
in unseren Traditionen, sondern
im Hier und Jetzt. Deshalb laufen
bereits die Planungen für die Ak-
tivitäten 2024. Auch wenn diese
weniger sein werden als in unse-
rem Jubiläumsjahr, so wollen sie
doch ebenso sorgfältig und ge-
wissenhaft vorbereitet und durch-

geführt werden“, blicken Walter
Klemmer und seine Mitstreiter
voller Freude nach vorn. Am 13.
April richtet die Bruderschaft den
Bezirksjungschützentag aus und
am 14. und 15. Juli findet das
Schützenfest inklusive Königs-
schießen statt. Auch das Patro-
natsfest nebst Krönungsball (25.
Januar 2025) wirft bereits seine
Schatten voraus.
Das beispielhafte ehrenamtliche
Engagement des Vereins und sei-
ner Mitglieder zahlt sich aus. Die
Mitgliederzahl wächst kontinuier-
lich. Der Schützenplatz ist in den
letzten Jahren renoviert und aus-
gebaut worden. „Das alles dient
dem Zweck, unser Roisdorfer

Schützenwesen und unsere Ver-
ankerung im dörflichen Leben zu
fördern und weiterzuentwickeln.
Denn auch bei uns gilt: Wer ras-
tet, der rostet. Aber wie ich meine
Schützenbrüder kenne, wird das
nicht eintreten“, ist Klemmer vor
der Zukunft nicht bange.
Weitere Informationen:
www.schuetzen-roisdorf.de (WDK)
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Verehrte Leserinnen, verehrte Leser,

Ei, Ei, Ei... da ist es wieder, das
Osterfest, diesmal schon 2024
Jahre nach der Auferstehung
Christi. Ja, genau, das ist der
Grund warum wir alle wie wild
bunte Eier bemalen, Osterha-
sen aufstellen, dekorieren und
uns am Geläut der Osterglo-
cken, uns an der Farbe der
gleichnamigen, frühjahrsblü-
henden leuchtendgelben Nar-
zissen erfreuen - oder einfach

freie Ostertage genießen. Aber
was haben eigentlich Ostereier
damit zu tun? Das Ei wurde im
frühen Christentum zum Symbol
für die Auferstehung Jesus. Im
Inneren eines Eis erwächst neues
Leben - symbolhaft für die Gruft
in die Jesu’ Leichnam nach der
Abnahme vom Kreuz gelegt wur-
de und aus welcher er, so erzählt
die Bibel, mit Macht, Kraft und
strahlender Helligkeit wieder le-
bend heraustrat. Eine Darstel-
lung, die dramatischer kaum sein
könnte: nachdem die Gläubigen
sahen, dass ALLES aus und vorbei
war, ihr Vorbild getötet wurde,
ein Erdbeben, eine Sonnenfins-
ternis zu durchleben waren - er-
eignet sich dann doch noch ein
gutes, nicht zu verstehendes
Ende mit der Rückkehr dessen
an den sie geglaubt hatten.
Nun ja, sie haben ihn nicht
„danach“ gleich erkannt, wurden

hier doch gewohnte Lebensge-
setze außer Kraft gesetzt.

Manchmal erkennt man sein Ge-
genüber nicht sofort, weiß nicht,
ob man dem anderen trauen
kann, wer ist dieser Mensch?
Meint er es gut, oder hat er nur
ein freundliches Äußeres, will
mich aber eigentlich übertölpeln?
Ist das ein freundlicher Kollege,
Mitschüler, Partner - kann ich
hundertprozentiges Vertrauen
schenken oder redet er/sie
schlecht von mir, sowie ich den
Raum verlassen habe? Ist er/sie
DER Mensch den ich im ersten
Moment sah, oder muss ich mei-
ne Meinung revidieren. Wenn wir
gute, langjährige Freunde tref-
fen, beschleichen uns solche Ge-
fühle nicht. Es gibt Sicherheit mit
ihnen zusammen zu sein und ein-
fach alles einmal erzählen zu dür-
fen, was uns beschäftigt. Aber

auch zuzuhören, was Freund
oder Freundin erlebt haben,
welches Ach vielleicht gerade
unter ihrem Dach ist und worü-
ber sie sich andererseits gera-
de auch von Herzen freuen kön-
nen.
Freude, Lachen, das Frühlings-
erwachen mit Freunden ge-
meinsam mit Kindern, Verwand-
ten, guten Freunden zu genie-
ßen ist etwas Besonderes.
Wir wünschen Ihnen ein glück-
liches, fröhliches, gelungenes
und buntes Osterfest.
Bis ganz bald wieder

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
mit allen Mitwirkenden
dieser Zeitung

Blütenwanderung rund um den LSV-Turm

Freie Plätze in den Ballettkursen
Bornheimer Musikschule e. V.

Der Brombeerweg am LSV-Aussichtsturm ist besonders schön zur ZeitDer Brombeerweg am LSV-Aussichtsturm ist besonders schön zur ZeitDer Brombeerweg am LSV-Aussichtsturm ist besonders schön zur ZeitDer Brombeerweg am LSV-Aussichtsturm ist besonders schön zur ZeitDer Brombeerweg am LSV-Aussichtsturm ist besonders schön zur Zeit
der Obstbaumblüte. Foto: Gerd Landsbergder Obstbaumblüte. Foto: Gerd Landsbergder Obstbaumblüte. Foto: Gerd Landsbergder Obstbaumblüte. Foto: Gerd Landsbergder Obstbaumblüte. Foto: Gerd Landsberg

Am Samstag, 13. April, lädt der
LSV alle Bürgerinnen und Bür-
ger zu einer 7,5 Kilometer lan-
gen Frühjahrswanderung zum
LSV-Aussichtsturm ein. Unter
kundiger Führung startet der
Ausflug um 14 Uhr an der Hal-
testelle „Rathaus“ der Linie 18.
Dauer ca. 3 Stunden inklusive
Einkehr.
Gabriele Siegmann: „Via Wolfs-
burg, die an diesem Tag ihre
Tore für uns öffnet, geht es an
Weinbauflächen vorbei auf die
Höhe des Vorgebirges. Durch

Wald und die Botzdorfer Obst-
blütenlandschaft kommen wir
dann zum LSV-Turm, wo wir die
herausragende Fernsicht genie-
ßen können. Im Anschluss keh-
ren wir im Demeter-Hof Erd ein.
Schließlich geht es durch Hohl-
wege wieder hangabwärts zum
Ausgangspunkt der Wanderung.
Wir freuen uns auf Sie.“
Anmeldung wird erbeten
bei Dagmar Diehr per E-Mail
dagmar.diehr@lsv-vorgebirge.de
oder telefonisch unter
0222-9956714.

Die Bornheimer Musikschule e. V.
bietet seit vielen Jahren Ballett-
kurse für Kinder und Jugendliche
an. Im Februar ist ein neuer An-
fängerkurs für kleine Tänzer-
*innen im Alter von vier bis fünf
Jahren gestartet, für den noch
Anmeldungen möglich sind.

Der Kurs findet am Donnerstag
von 15.15 Uhr bis 16 Uhr im Spie-
gelsaal der Musikschule statt.
Auch im Anfängerkurs für sechs-
bis siebenjährige Kinder um 16
Uhr sind noch Plätze frei, ebenso
wie in den Fortgeschrittenenkur-
sen für Kinder und Jugendliche im

Alter von 8 bis 14 Jahren am spä-
teren Nachmittag.
Informationen und Termine für
eine Probestunde erhalten Sie in
der Geschäftsstelle der Musik-
schule. Telefon: 02222 65492,
E-Mail: info@bornheimer-
musikschule.de.
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MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
ZU TOP-KONDITIONEN! 

*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

ÜÜÜ
DER FRÜHLING RUFT!
MACHEN SIE 
SICH JETZT 
STARTKLAR:

Wie viel Natur braucht der Mensch?
LSV-Veranstaltung „Landschaftsschutz aus ärztlicher Sicht“

Im Ville-Wald suchen viele Menschen Erholung vom stressigen Alltag.Im Ville-Wald suchen viele Menschen Erholung vom stressigen Alltag.Im Ville-Wald suchen viele Menschen Erholung vom stressigen Alltag.Im Ville-Wald suchen viele Menschen Erholung vom stressigen Alltag.Im Ville-Wald suchen viele Menschen Erholung vom stressigen Alltag.
Foto: Gerd LandsbergFoto: Gerd LandsbergFoto: Gerd LandsbergFoto: Gerd LandsbergFoto: Gerd Landsberg

Smooches

Das medizinische Wissen über
die Zusammenhänge zwischen
Natur und menschlicher Gesund-
heit hat in den letzten Jahren
rasant zugenommen. Dabei geht
es nicht nur um Folgen der Kli-
makrise für die Gesundheit der
Menschen, sondern auch um die
alltägliche Notwendigkeit von
Naturkontakten für gesundes
Lernen und seelische Gesundheit.
Bislang hat dieses Wissen kaum
Einzug gehalten in die Diskussi-

onen um Landschafts- und Na-
turschutz. Der Landschaftsschutz-
verein Vorgebirge möchte mit
dieser Veranstaltung seinen Bei-
trag dazu leisten.
Referent: Dr. med. Rolf Tüschen,
Facharzt für Neurologie, Psychia-
trie und Psychotherapie
Datum: Mittwoch, 24. April, 20 Uhr
Ort: Kath. Pfarrheim St. Evergis-
lus, Haasbachstr. 3,
53332 Bornheim-Brenig
www.lsv-vorgebirge.de

Foto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus KrahFoto: Tierheim u. Tierschutzverein Kreis Ahrweiler e.V., Claus Krah

Das junge Katzenmädchen
Smooches kam als Fundtier ins
Tierheim und da sie niemand
vermisst, sucht sie nun ein
neues Zuhause. Menschen sind
ihr noch sehr suspekt, zu denen
traut sie sich noch nicht in die
Nähe, sondern versteckt sich
erstmal. Mit etwas Ruhe und
Geduld wird das aber besser. Wie
Smooches andere Katzen findet,
kann man noch nicht sagen, da
sie erst vor kurzem ins Katzen-
zimmer zu den anderen gezo-
gen bin. Kleine Kinder sollten in

ihrem Zuhause nicht sein, da
diese zu stressig für Smooches
wären. Nach ihrer Eingewöh-
nungszeit würde sie gerne Frei-
gang genießen. Mehr Infos über
Smooches gibt es hier:
www.tierheim-remagen.de.
Blankertshohl 25,
53424 Remagen.
Tel. 02642/21600.
Spendenkonten: Tierheim u. Tier-
schutzverein Kreis Ahrweiler e.V.,
KSK Ahrweiler IBAN DE14 5775
1310 0000 4107 87 + VoBa IBAN
DE74 5776 1591 0201 8159 0

„Girls’ Night“ im HallenFreizeitBad Bornheim

Feierabendtouren

Jungs müssen draußen bleiben bei
der „Girls´ Night“, zu der das Born-
heimer HallenFreizeitBad am
Samstag, 27. April, von 19 bis 22
Uhr einlädt. Willkommen sind
Mädchen ab 12 Jahren und weib-
liche Begleitpersonen. Ein kosten-
loser Begrüßungscocktail, ver-
schiedene Wasserspiele und tolle
Entspannungsangebote warten

auf die Besucherinnen. Schwim-
mende Badeinseln und das war-
me Außenbecken laden zum Chil-
len und Relaxen ein. Natürlich
besteht auch das Badpersonal an
diesem Abend nur aus Frauen.
Letzter Einlass ist um 20 Uhr, der
Eintritt beträgt 2 Euro.
Veranstalter sind die Abteilung
Jugendförderung der Stadt Born-

heim, das Stadtteilbüro Born-
heim, der Stadtjugendring, der
Bornheimer JugendTreff, der Kul-
turraum Bornheim und die Evan-
gelische Jugend Hersel. Fragen

beantwortet Frederike Schneider
vom Jugendamt unter 02222
9437-5406 oder per E-Mail an:
f r e d e r i k e . s c h n e i d e r @ s t a d t -
bornheim.de.

Am 4. April starten wieder die
Bornheimer ADFC Feierabend-
touren mit einer Runde über die
Felder und am Rhein entlang.
An jeden ersten und dritten
Donnerstag von April bis Sep-
tember geht es zu einer 30 bis
40 Kilometer langen Radtour
ins Vorgebirge und Umgebung,
bei Interesse mit Einkehr am
Ende. Startpunkt immer um 17

Uhr am Rathaus in Roisdorf. Die
zweite Tour am 18. April führt
an diversen Burgen und Schlös-
ser im Vorgebirge vorbei. Die
Touren finden nur bei trocke-
nem Wetter statt. Nichtmitglie-
der zahlen 2 Euro. Mehr Infor-
mationen zu diesen und weite-
ren Touren gibt es
unterbornheim.adfc.de oder unter
01525 8904649.
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Fußwallfahrt am Karfreitag
zum Kalvarienberg nach Ahrweiler
Auch in diesem Jahr macht sich am
Karfreitag wieder eine Gruppe von
Fußpilgern auf den Weg zum Kalvari-
enberg nach Ahrweiler. Treffpunkt ist
der Parkplatz am Ahrweilerkreuz
oberhalb von Bornheim. Um 6.30 Uhr
starten wir auf den 31 Kilometer
langen Fußweg. Er führt abseits von
großen Straßen über Feld- und Wald-

wege. Unterwegs beten wir an Weg-
kreuzen die Stationen des Kreuzwe-
ges. Der Weg führt von Bornheim
aus über die Breite Allee Richtung
Ramelshoven. Dort hat man die Mög-
lichkeit um ca. 8.05 Uhr am Weg-
kreuz Bergstraße/Am Burggarten
sich den Pilgern anzuschließen. An
der Röttgener Pfarrkirche brechen

wir nach der Pause um ca. 9.20 Uhr
wieder auf und passieren um ca.
11.15 Uhr die Gudenauer Burg. Nach
der Mittagspause machen wir uns
um ca. 12.50 Uhr an der Fritzdorfer
Mühle, auf die letzten 7 Kilometer
zum Kloster auf dem Kalvarienberg.
Dort ist um 15 Uhr die „Liturgie vom
Leiden und Sterben unseres Herrn“.

Mitzubringen ist genügend Proviant,
gutes Schuhwerk und passende Klei-
dung. Überall kann man sich den
Fußpilgern anschließen. Jeder ist für
sich selbst verantwortlich. Es fährt
kein Fahrzeug dabei. Die Rückfahrt
muss jeder selbst organisieren.
Weitere Infos: Philipp Münch, App
01633646437.
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Vorschläge für die Ehrenamtsmedaille einreichen

Die Stadt Bornheim verleiht 2024
zum zweiten Mal die Ehrenamts-
medaille. Vorschläge für potenzi-
elle Preisträger*innen können ab
sofort eingereicht werden. „Die
Bereitschaft zum ehrenamtlichen
Engagement ist in Bornheim sehr
groß. Sehr viele Bürgerinnen und
Bürger engagieren sich - sei es in
der unmittelbaren Nachbarschaft,
in ihrem Ort, in Vereinen, in der
Kirche, in privaten Initiativen oder
in der freiwilligen Feuerwehr und

in den Rettungsdiensten. Dieses
vorbildliche Engagement verbin-
det die Menschen in Bornheim
und bereichert das Zusammenle-
ben in unserer Stadt“, sagt Bür-
germeister Christoph Becker.
Ziel der Ehrung ist es, dass groß-
artige und vorbildliche ehrenamt-
liche Engagement in Bornheim
angemessen zu würdigen und
sichtbar zu machen. Neben Verei-
nen, Verbänden und Organisatio-
nen können Bürgerinnen und Bür-
ger in Bornheim ehrenamtlich tä-
tige Personen vorschlagen, die
sich durch besonderes Engage-
ment ausgezeichnet haben oder
auszeichnen. Das ehrenamtliche
Engagement kann sich grundsätz-
lich auf alle Lebensbereiche be-
ziehen.
Vorschläge für potenzielle Preis-
träger*innen sind bis zum 31. Mai
einzureichen. Das Vorschlagsfor-

mular ist unter www.bornheim.de/
ehrenamtsmedaille zu finden oder
erhältlich bei Ehrenamtskoordina-
torin Sabine Hübel im Bornhei-
mer Rathaus, Raum 351. Das aus-
gefüllte Vorschlagsformular kann
postalisch gesendet werden an:
Stadt Bornheim, Ehrenamtskoor-
dinatorin Sabine Hübel, Rathaus-
straße 2, 53332 Bornheim oder
per E-Mail an
ehrenamtsmedaille@
stadt-bornheim.de.
Die Auswahl der Preisträger-
*innen erfolgt durch den Aus-
schuss für Sport, Kultur und Eh-
renamt. Die Verleihung findet im
Rahmen der offiziellen Veranstal-
tung zum Ehrenamtstag am Ende
des Jahres 2024 statt. Es werden
bis zu drei Ehrenamtsmedaillen
pro Jahr vergeben. Mit der Verlei-
hung der Ehrenamtsmedaille ist
ein Geldpreis in Höhe von 500

Euro verbunden. Dieser Geldpreis
kommt dem in Bornheim ansässi-
gen Verein, der Organisation oder
Initiative zugute, für die die ge-
ehrte Person tätig ist. Ist die ge-
ehrte Person nicht Mitglied eines
Vereins, einer Organisation oder
Initiative, bestimmt die geehrte
Person einen in Bornheim ansäs-
sigen Verein, eine Organisation
oder Initiative als Empfänger des
Geldpreises.
Weitere Informationen können der
Richtlinie für die Verleihung der
Ehrenamtsmedaille der Stadt
Bornheim entnommen werden
unter www.bornheim.de/
ehrenamtsmedaille. Für Fragen
steht die Ehrenamtskoordinato-
rin Sabine Hübe gerne zur Verfü-
gung - telefonisch unter
02222 945-209 oder per E-Mail
an: sabine.huebel@
stadt-bornheim.de.

20.000 Euro Fördermittel für Denkmalpflege

Bowling Cup der Jugendfeuerwehr Bornheim
2019 fand der 5. und wegen Co-
rona dann leider auch vorerst
letzte Bowling Cup der Jugend-
feuerwehr Bornheim statt. Der
Austragungsort war damals tra-
ditionell das „PinUp Bowling-
Center“ in Bornheim Roisdorf.
Am Samstag, 9. März, konnte
die Jugendfeuerwehr nun end-
lich wieder an diese Tradition
anknüpfen und veranstaltete
den nunmehr 6. Bowling Cup für
die gesamte Jugend- und Kin-
derfeuerwehr der Stadt Born-

heim. Stadtjugendfeuerwehr-
wart Sebastian Josefiak sowie
die beiden Stellvertreter Hans-
Georg Radermacher und Bene-
dict Hamecher konnten dann am
9. März gegen 13.30 Uhr über
170 Teilnehmer, davon 130 Kin-
der und Jugendliche sowie Be-
treuer, wiederum im PinUp Bow-
ling in Roisdorf begrüßen. Auf-
grund des großen Zuspruchs
musste das ganze Bowling-Cen-
ter, d.h. alle 18 Bahnen, in Be-
schlag genommen werden. Als

„Ehrengäste“ konnte Sebastian
Josefiak Bürgermeister Chris-
toph Becker und den Leiter der
Feuerwehr Wolfgang Breuer be-
grüßen. Beide ließen sich, nach
einigen Grußworten, natürlich
nicht nehmen zum Ende der Ver-
anstaltung gegen 16 Uhr der von
Hans Georg Radermacher mode-
rierten Siegerehrung beizuwoh-
nen und den drei besten Bowlern
(Einzelwertung) den verdienten
Preis zu überreichen. Platz 1 er-
rang an ein Mitglied der Jugend-

feuerwehr aus Rösberg, Platz 2
ein Mitglied der Jugendfeuer-
wehr aus Walberberg und Platz 3
ein Mitglied der Jugendfeuer-
wehr aus Waldorf.
Alle drei erhielten neben einem
„Bowling Pin“ einen Gutschein
für das PinUp. Als weiteren Aus-
blick für 2024 stellte die Lei-
tung der Jugendfeuerwehr ne-
ben mehreren Leistungsnach-
weisen, auch die Durchführung
eines Zeltlagers und den Besuch
des Movie Parks in Aussicht.

Wer in Bornheim ein Denkmal
besitzt, kann für die Sanierung
Fördergelder beantragen. Denn
seit vielen Jahren hat die Stadt
Bornheim in diesem Jahr erstma-
lig wieder Fördermittel aus dem
Denkmalförderprogramm des Lan-
des NRW beantragt und bewilligt
bekommen. So stehen in diesem
Jahr insgesamt 20.000 Euro für
kleinere private Maßnahmen zum
Erhalt und zur Instandsetzung
denkmalgeschützter Gebäude,
Wegekreuze etc. zur Verfügung.

Die Stadt Bornheim trägt davon
einen Eigenanteil von 10.000 Euro.
Voraussetzungen für eine Förde-
rung sind: Es handelt sich um ein
eingetragenes Denkmal, die Maß-
nahmen sind mit der Unteren
Denkmalbehörde der Stadt Born-
heim abgestimmt und erlaubnis-
fähig, es handelt sich nicht um
reine Schönheitsreparaturen oder
normalen jährlichen Unterhal-
tungsaufwand und die Maßnah-
men wurden noch nicht begon-
nen, sollen aber in 2024 durchge-

führt werden. Antragsberechtigt
sind Privatpersonen und einge-
tragene Vereine. Der Zuschuss
beträgt in der Regel bis zu 50
Prozent der förderfähigen Auf-
wendungen, maximal 5.000 Euro.
Die Anträge sind formlos zu stel-
len an die Stadt Bornheim, Unte-
re Denkmalbehörde, Rathaus-
straße 2 in 53332 Bornheim, oder
per E-Mail an denkmal@stadt-
bornheim.de. Dem Antrag sind
Kostenvoranschläge von Fachfir-
men und ggf. Bestandszeichnun-

gen beizufügen. Die Auszahlung der
jeweiligen Mittel erfolgt nach Ab-
schluss der Arbeiten. Ansprechpart-
nerin bei der Stadt Bornheim ist
Stefanie Geurtsen, 02222 945-315,
Stefanie.Geurtsen@
Stadt-Bornheim.de.
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GartenBaumschule Fuhs macht Lust auf den Frühling
Vielseitiger und dekorativer Frühlingsmarkt am 13. und 14. April -

Gartengestaltung mit Zukunft legt unter anderem Schwerpunkte auf Nachhaltigkeit,
Biodiversität und Klimatauglichkeit

Anzeige

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Gielsdorf-Gielsdorf-Gielsdorf-Gielsdorf-Gielsdorf. Farbenfrohe Som-
merblumen, Gehölze und jahres-
zeitliche Dekorationsartikel bie-
tet die GartenBaumschule Fuhs
bereits zum 18. Mal beim Früh-
lingsmarkt am 13. und 14. April
allen Gartenfreunden an. Wer
jetzt pflanzliche Pracht und da-
mit Lebensfreude in seinen Gar-
ten zaubern möchte, ist hier ge-
nau richtig. „Die besten Pflanzen
für ihren Garten“ - das ist mehr
als ein Slogan. Das ist vielmehr
ein Versprechen, das die Giels-
dorfer GartenBaumschule seit
Anbeginn mit Leib und Seele lebt.
„Die Gartenfreunde stehen jetzt
in den Startlöchern und wollen
sommerliche Pracht in ihre Gärten
bringen, damit sie in fröhlicher Run-
de Sonnenschein und beschauli-
che Abende in ihren kleinen Para-
diesen genießen können“, weiß
Michael Fuhs, Inhaber der gleich-
namigen GartenBaumschule, aus
jahrelanger Erfahrung. „Damit das
bestmöglich gelingt, lassen beste
Ware, fachkompetente Beratung
und ein ausgesprochen freundli-
cher Service Ihren Besuch zu ei-
nem einmaligen Erlebnis werden.“
Einen Schwerpunkt legt die Baum-
schule auch auf Pflanzen, die sich
in Zeiten heißer und trockener
Sommer bewährt haben. So wur-
den auf dem Gelände Bäume an-
gepflanzt, die mit den extremen
Klimabedingungen der letzten Jah-
re vergleichsweise gut zurechtge-

kommen sind. „So kommen wir un-
serem Anspruch nach, unser Sorti-
ment in puncto Klimatauglichkeit und
Nachhaltigkeit ständig den sich wan-
delnden Anforderungen anzupassen
und so einen aktiven Beitrag zum
Umwelt- und Klimaschutz zu leis-
ten“, begründet Michael Fuhs den
sich stetig verändernden Angebots-
schwerpunkt. „Vielleicht findet ei-
nes dieser attraktiven Gehölze auch
einen Platz in Ihrem Garten.“
Ein weiteres Anliegen der Garten-
Baumschule ist es, in der Bera-
tung nicht nur den Zierwert, son-
dern auch den ökologischen Wert
einer Pflanze hervorzuheben. Das
Sortiment der Baumschule um-
fasst viele heimische Pflanzen wie
zum Beispiel Kornelkirsche, Ho-
lunder und Schlehe sowie Schaf-
gabe, Ziersalbei und Sonnenhut.
Auch das außergewöhnlich große
Obstsortiment bietet im Garten
eine wertvolle Nahrungsquelle
und Lebensraum für viele Insek-
ten, andere Tierarten und nicht
zuletzt auch den Menschen.
Natürlich können die Besucher
über diese Schwerpunktthemen
hinaus das gesamte Angebot der
GartenBaumschule genießen, sich
beraten lassen und ihre Wünsche

Wirklichkeit werden lassen. Auch
wer auf der Suche nach ausgefal-
lenen Dekorationsartikel für den
sommerlichen Tisch und Balkon
ist, wird bestimmt bei den kreati-
ven Werken der Floristinnen des
Gielsdorfer Fachmarktes fündig.
Zusätzlich bieten über 25 Marktpart-
ner ergänzende Produkte und Spezi-
alitäten an. Dazu gehören unter an-
derem Agapanthus, Fuchsien aus
Hobbyanbau, Bio-Obst und -Gemü-
se, Honig und Fruchtaufstriche so-
wie Wundervolles aus Papier, kunst-
handwerkliche Deko und Acces-
soires. Terrassenbeläge, Überdachun-
gen, Tischlerarbeiten und Garten-
möbel sind heute aus einer kreati-
ven Gartenanlage nicht mehr weg-
zudenken. Wer also auf der Suche
nach attraktiven Gestaltungsele-
mente ist, wird beim Frühlingsmarkt
sicherlich fündig werden.
Natürlich ist für das leibliche Wohl
mit vielen Leckereien wie Burger,
Flammkuchen Reibekuchen etc. ge-
sorgt. Wie gewohnt gibt es an bei-
den Tagen selbst gebackenen Ku-

chen. Und die Kleinen können sich
auf der Hüpfburg vergnügen.
Wer nicht zu Fuß oder mit dem
Fahrrad, sondern mit dem Auto
kommen möchte, für den steht
dieses Jahr neben dem hausei-
genen Parkplatz zusätzlich am
Sonntag der Herrenwingert (Alf-
ter-Ort) als Parkplatz zur Verfü-
gung. Dort bietet an diesem Tag
Kutschfahrten Filippi in der Zeit
von 11 bis 17 Uhr gegen ein klei-
nes Entgelt einen Shuttleservice
an. Wer mit dem Bus anreisen
möchte, nimmt die Linien 842
oder 843, die direkt an der Baum-
schule halten. Ein genauer Über-
blick über das Gesamtangebot
des Frühlingsmarktes sowie alle
Marktpartner findet sich auf der
Website der GartenBaumschule
(www.gartenbaumschule-fuhs.de).
GartenBaumschule Fuhs
Alfterer Straße 210,
53347 Alfter-Gielsdorf
(WDK)
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Demnächst bei der VHS Bornheim/Alfter
Qi-Gong für Einsteiger/innenQi-Gong für Einsteiger/innenQi-Gong für Einsteiger/innenQi-Gong für Einsteiger/innenQi-Gong für Einsteiger/innen
KursKursKursKursKurs
Ort: Freifläche hinter dem Born-
heimer Rathaus, Zugang von der
Adenauerallee
Dozent/in: Jürgen Moritz
Termin: Dienstag, 16. April,
17 bis 18.30 Uhr, bis Dienstag,
18. Juni
Dauer: neunmal, 18 Ustd.
Gebühr: 69,80 Euro
(erm. 37,40 Euro)
Vegane Fitness-KücheVegane Fitness-KücheVegane Fitness-KücheVegane Fitness-KücheVegane Fitness-Küche
KursKursKursKursKurs
Ort: Bornheim, Europaschule
große Lehrküche, Goethestr. 1
Dozent/in: Christina Henseler
Termin: Donnerstag, 18. April,
17.45 bis 21.30 Uhr
Dauer: einmal, 5 Ustd.
Gebühr: 35 Euro (erm. 26 Euro)
Sanft Sanft Sanft Sanft Sanft VVVVVerspannungen lösen fürerspannungen lösen fürerspannungen lösen fürerspannungen lösen fürerspannungen lösen für

Rücken, Knie und Füße - Übun-Rücken, Knie und Füße - Übun-Rücken, Knie und Füße - Übun-Rücken, Knie und Füße - Übun-Rücken, Knie und Füße - Übun-
gen nach gen nach gen nach gen nach gen nach TTTTThomas Hannahomas Hannahomas Hannahomas Hannahomas Hanna
In Zusammenarbeit mit dem In Zusammenarbeit mit dem In Zusammenarbeit mit dem In Zusammenarbeit mit dem In Zusammenarbeit mit dem AAAAAWO-WO-WO-WO-WO-
Familienzentrum „Sterntaler“Familienzentrum „Sterntaler“Familienzentrum „Sterntaler“Familienzentrum „Sterntaler“Familienzentrum „Sterntaler“
Wochenendkurs
Ort: Oedekoven AWO-Familien-
zentrum „Sterntaler“,
Wegscheid 23a
Dozent/in: Hildegard Freundlieb
Termin: Freitag, 19. April,
17.30 bis 20.30 Uhr
Dauer: einmal, 4 Ustd.
Gebühr: 26,20 Euro
(erm. 15,60 Euro)
Gesundheitsbooster Schlaf:Gesundheitsbooster Schlaf:Gesundheitsbooster Schlaf:Gesundheitsbooster Schlaf:Gesundheitsbooster Schlaf:
Effektiv abschalten und erholtEffektiv abschalten und erholtEffektiv abschalten und erholtEffektiv abschalten und erholtEffektiv abschalten und erholt
in den in den in den in den in den TTTTTag startenag startenag startenag startenag starten
EinzelveranstaltungEinzelveranstaltungEinzelveranstaltungEinzelveranstaltungEinzelveranstaltung
Ort: Roisdorf, VHS-Gebäude,
Alter Weiher 2
Dozent/in: Susanne Kerschies
Termin: Samstag, 20. April,

11 bis 13 Uhr
Dauer: einmal, 2,67 Ustd.
Gebühr: 12 Euro (erm. 8,50 Euro)
BabysitterführerscheinBabysitterführerscheinBabysitterführerscheinBabysitterführerscheinBabysitterführerschein
In Zusammenarbeit mit dem In Zusammenarbeit mit dem In Zusammenarbeit mit dem In Zusammenarbeit mit dem In Zusammenarbeit mit dem AAAAAWO-WO-WO-WO-WO-
Familienzentrum „Sterntaler“Familienzentrum „Sterntaler“Familienzentrum „Sterntaler“Familienzentrum „Sterntaler“Familienzentrum „Sterntaler“
WochenendkursWochenendkursWochenendkursWochenendkursWochenendkurs
Ort: Oedekoven AWO-Familien-
zentrum „Sterntaler“,
Wegscheid 23a
Dozent/in: Miriam Schröder
Termin: Samstag, 20. April,
9.30 bis 16 Uhr,
Dauer: einmal, 8 Ustd.
Gebühr: 31 Euro (erm. 18 Euro)
Glas-FusingGlas-FusingGlas-FusingGlas-FusingGlas-Fusing
WochenendkursWochenendkursWochenendkursWochenendkursWochenendkurs
Ort: Roisdorf, VHS-Gebäude,
Alter Weiher 2
Dozent/in: Ralf Sperlich
Termin: Sonntag, 21. April,
12.30 bis 17 Uhr

Dauer: einmal, 6 Ustd.
Gebühr: 32,60 Euro
(erm. 21,80 Euro)
Anmeldung erforderlich
Für alle Veranstaltungen ist eine
Anmeldung bei der VHS Bornheim/
Alfter notwendig.
Anmeldungen sind möglich:
• schriftlich

(Alter Weiher 2,
53332 Bornheim)

• über die Homepage
(www.vhs-bornheim-alfter.de)

• oder persönlich
in der Geschäftsstelle
der VHS Bornheim/Alfter.

Eine telefonische Anmeldung ist
nicht möglich, die Mitarbeiter-
(innen) beantworten aber gerne
Fragen und informieren über die
Veranstaltungen
(Tel. 02222/945-460).

Pyjama-Lese-Party entführt Kids in fremde Länder

Beratung zu Starkregen- und Hochwasserschutz

32. Herseler Rievkooche-Daach

Zu Schutzmaßnahmen vor Stark-
regen und Hochwasser informiert
der StadtBetrieb Bornheim ge-
meinsam mit dem Hochwasser-
KompetenzCentrum (HKC) am
Freitag, 19. April, von 11 Uhr bis
15 Uhr vor dem Edeka-Markt Breu-
er, Walberberger Straße 59, Born-
heim-Walberberg.
Die Beratung im Starkregen- und

Hochwasser-Infomobil des HKC
befasst sich mit dem praxisge-
rechten und wirtschaftlichen Über-
flutungsschutz für das eigene
Haus und zeigt Objektschutzmaß-
nahmen im Einsatz. Außerdem
geht es um das richtige Verhalten
vor, während und nach einem
Hochwasser. Ansprechpartner vor
Ort ist Hans-Theodor Arenz, der

unter der E-Mail-Adresse hans-
theodor.arenz@hkc-online.de er-
reichbar ist.
Der StadtBetrieb Bornheim er-
gänzt die Beratung und ermittelt,
ob das eigene Grundstück betrof-
fen ist. Wer Fragen zur Starkre-
gen-Vorsorge, aber am 19. April
keine Zeit hat, erhält umfangrei-
che Informationen zum Thema

unter www.stadtbetrieb-
bornheim.de/leistungen/abwas-
serentsorgung. Außerdem kann
man beim StadtBetrieb einen kos-
tenfreien Beratungstermin verein-
baren per E-Mail unter
starkregenberatung@sbbonline.de
oder donnerstags zwischen 8.30
und 12.30 Uhr telefonisch unter
02227 9320-78.

Am Freitag, 12. April, veranstaltet
der Förderverein Rheinhalle ab 16
Uhr seinen 32. Rievkooche-Daach.
Die köstlichen Reibekuchen sind am
Tisch in unserer Halle zu genieße
oder können natürlich auch wieder
vor Ort abgeholt werden. Wir wür-
den uns freuen, für unsere Gäste

ein leckeres Essen zu zaubern. Im
Angebot sind wieder Reibekuchen
pur, mit Lachs, Creme fraîche, Rü-
benkraut, Apfelmus oder Schwarz-
brot sowie eine erweiterte Speise-
karte für den Genuss vor Ort. Be-
stellungen nehmen wir ab 16 Uhr
nur noch in der Halle persönlich an.

Tischreservierungen sind unter der
Telefonnummer 02222 810318 mög-
lich. Der Erlös geht natürlich in die
Erhaltung der Rheinhalle. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch. Außerdem
können hier auch Karten für die
nächsten Veranstaltungen in der
Rheinhalle erworben werden.

„Rund um die Welt“ lautet das
Motto der 17. Pyjama-Lese-Par-
ty, zu der die Stadtbücherei
Bornheim und das Stadtteilbüro
am Freitag, 12. April, von 19 bis
21 Uhr einladen.
Treffpunkt ist die Bücherei im Ser-

vatiusweg 19-23. Kinder im
Grundschulalter können es sich
dort im Pyjama oder Hausanzug
gemütlich machen, spannenden
Geschichten über andere Länder,
Kulturen, Sitten und Gebräuche
lauschen und Spiele ausprobie-

ren. Außerdem erkunden sie die
Stadtbücherei und bekommen
zum Abschluss einen leckeren
Imbiss und Getränke. Leiterin
Brigitte Nowak hat bereits pas-
sende Bücher ausgewählt und
freut sich darauf, zusammen mit

den Kindern eine Reise um die
Welt zu machen.
Der Eintritt zur Pyjama-Lese-Par-
ty kostet 5 Euro. Die Stadtbüche-
rei Bornheim bittet aus organisa-
torischen Gründen um Anmeldung
unter 02222 938-565.
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Livingospel präsentiert „Best of SOUL AND GOSPEL“
in der Stadthalle Troisdorf, 1.11.2024, 19 Uhr

Anzeige

Sie sind aus der deutschen Soul
und Gospelszene nicht mehr
wegzudenken. Nach dem Rie-
senerfolg in 2023 freuen wir uns
auf die kommende „Black Mu-
sic Night“.
Das Power Ensemble Livingos-
pel präsentiert „The Best of Soul
and Gospel“.
Musiker aus Deutschland, Jamai-
ka, Brasilien, Indonesien, USA
und den Niederlanden gestal-
ten ein außergewöhn-liches
Musikerlebnis.
Neben der hochkarätigen
Livingospel RnB Band gehören
rund 50 Sängerinnen und Sän-
ger zu der kraftvollen Formati-
on. Auch dieses Jahr sind wieder
viele außergewöhnliche Solisten
und Überraschungsgäste auf der
Bühne. Unter anderem ist der
beliebte und charismatisch Soul-
sänger Amo Ako und die karibi-
sche RnB Sängerin Sonja LaVoice
aus Montserrat in stage. Zum
ersten Mal ist der US-amerika-
nische Star U-Jean mit dabei.
Gemeinsam mit R.I.O. stand er

als Frontsänger in allen großen
Konzerthallen.
Und wir freuen uns auf einen be-
zaubernden Abend mit wunder-
schönen Soul- und Gospelsongs,
gefühlvollen Balladen und vielen

herzlichen Überraschungen.
Das Konzert findet am 1.11.2024
um 19 Uhr in der Stadthalle Trois-
dorf statt.
Tickets sind im Kartenhaus, Köl-
ner Str. 167, Troisdorf, Mo-Fr. 15-

18.30 Uhr und samstags 10-13
Uhr oder online bei BonnTicket,
KölnTicket und Eventim erhält-
lich.
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Konzertabend.



Wir Bornheimer | 23. Jahrgang | Nr. 7 | Samstag, 30. März 2024 | Kw 13 | wir-bornheimer-online.de/e-paper20

Zwei Kirchenkonzerte der Musikfreunde Roisdorf

Freie Plätze in den Ballettkursen
der Bornheimer Musikschule e. V.

Spannendes Ferienprogramm
mit dem Bornheimer Jugendtreff

Die Bornheimer Musikschule e. V.
bietet seit vielen Jahren Ballett-
kurse für Kinder und Jugendliche
an. Im Februar ist ein neuer An-
fängerkurs für kleine Tänzer-
*innen im Alter von vier bis fünf

Jahren gestartet, für den noch
Anmeldungen möglich sind. Der
Kurs findet am Donnerstag von
15.15 Uhr bis 16 Uhr im Spiegel-
saal der Musikschule statt. Auch
im Anfängerkurs für sechs- bis sie-

benjährige Kinder um 16 Uhr sind
noch Plätze frei, ebenso wie in
den Fortgeschrittenenkursen für
Kinder und Jugendliche im Alter
von 8 bis 14 Jahren am späteren
Nachmittag.

Informationen und Termine für
eine Probestunde erhalten Sie in
der Geschäftsstelle der Musik-
schule. Telefon: 02222 65492,
E-Mail: info@
bornheimer-musikschule.de.

Bornheimer Jugendliche dürfen
sich in den Osterferien auf tolle
Ausflüge in der Region freuen, die
der Bornheimer Jugendtreff (BJT)
von Montag, 25. März, bis Don-
nerstag, 28. März, täglich zu güns-

tigen Preisen anbietet. So geht
es am Montag nach Köln-Godorf
ins Kartcenter Cologne. In eine
virtuelle Welt eintauchen heißt es
am Dienstag bei „7th Space“ in
Köln. Beim Lasertag im „Kings

Laser“ am Mittwoch in Brühl steht
das Auspowern im Vordergrund.
Und zum Abschluss wartet ein Aus-
flug in die UCI Kinowelt nach
Hürth. Pro Ausflug fallen nur 5 Euro
für die Teilnahme an. Anmeldun-

gen nimmt der Bornheimer Ju-
gendTreff, Königstraße 31,
entgegen, telefonisch unter
02222 2500 oder per E-Mail an:
jugendtreff
@extranet.stadt-bornheim.de.

Die Musikfreunde Roisdorf freu-
en sich das Publikum wieder zu
den traditionellen Kirchenkon-
zerten in Roisdorf und Merten
einladen zu dürfen. Das Konzert
in Bornheim-Roisdorf findet am

16. März, um 17 Uhr, in der ka-
tholischen Kirche St. Sebastian
statt. Unter der musikalischen
Leitung von Gregor Franzen er-
wartet Sie ein abwechslungsrei-
ches Programm aus Klassik, der

sakralen sowie symphonischen
Blasmusik, aber auch dem Musi-
calgenre. Bei dem zweiten Kir-
chenkonzert der Musikfreunde
Roisdorf am 23. März, um 17 Uhr,
in der katholischen Kirche St.

Martin in Merten wird das Pro-
gramm zusätzlich durch den Kir-
chenchor Cäcilia Merten musika-
lisch mitgestaltet. Der Eintritt ist
frei, Spenden kommen der Ver-
eins- und Jugendarbeit zugute.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU: Entlastung für Verkehrsknotenpunkt Hersel

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD: Investitionen mit Augenmaß

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die Verkehrsplanung in Born-
heim-Hersel steht an einem ent-
scheidenden Punkt: Der Rat hat
in seiner jüngsten Sitzung den Auf-
stellungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan He 08 „Knotenpunkt
Hersel“ möglichst unter Beibehal-
tung des Rechtsabbiegers gefasst.
Ein erster Schritt, der die Wei-
chen für eine grundlegende Ver-
besserung der Verkehrssituation
am Knotenpunkt der Landestra-
ßen L 118, L 300 und der Mosel-
straße stellt. Ziel ist eine umfas-
sende Neugestaltung, die sowohl
die benötigte Erneuerung der
Bahnübergangs- und Straßensi-
cherungsanlage (BüStra) beinhal-
tet als auch eine Optimierung der
Verkehrsführung vorsieht.

„Die CDU steht eindeutig hinter
dem Erhalt der Rechtsabbiegespur
am Knotenpunkt Hersel. Sie ist
essentiell, um den Verkehrsfluss
zu gewährleisten“, berichtet Rü-
diger Prinz, CDU-Stadtratsmitglied
aus Hersel. „Der jetzige Beschluss
dient allen voran der planungs-
rechtlichen Absicherung des Vor-
habens, wobei die Diskussion um
die Rechtsabbiegespur noch wei-
tergeführt werden muss.“
Lutz Wehrend, Fraktionsvorsit-
zender der CDU Bornheim, er-
gänzt: „Die Situation um die ver-
altete BüStra, die hohe Frequen-
tierung sowohl durch den Fuß-
als auch durch den Autoverkehr
und die damit verbundenen Si-
cherheitsrisiken erforderten ein

rasches Handeln seitens Politik
und Verwaltung.“
Neben der unmittelbaren Erneu-
erung des Knotenpunktes ist auch
die Realisierung einer Umge-
hungsstraße Anliegen und Ziel der
CDU, um eine langfristige Entlas-
tung und Steigerung der Lebens-
qualität zu erreichen. „Eine zügi-
ge Umsetzung der Umgehungs-
straße ist der eigentlich ent-
scheidende Schritt, um Hersel
verkehrstechnisch nachhaltig zu
entlasten und die Sicherheit für
unsere Fußgängerinnen und Fuß-
gänger sowie den Verkehrsfluss
merklich zu steigern“, machen
Prinz und Wehrend deutlich.
Die nächsten Schritte umfassen
die Detailplanung und die Betei-

ligung der Öffentlichkeit. Die po-
litische Diskussion und Entschei-
dungsfindung bezüglich der Um-
gehungsstraße wird parallel dazu
vorangetrieben, um eine zu-
kunftsfähige Lösung für Hersel zu
realisieren.
Mit dem Fokus auf den Erhalt
der Rechtsabbiegespur und der
perspektivischen Realisierung
der Umgehungsstraße setzt die
CDU Bornheim ein klares Zei-
chen für eine Verbesserung der
Verkehrssituation in Hersel. Ein
entscheidender Schritt, um die
Lebensqualität im Ort zu stei-
gern und gleichzeitig die Sicher-
heit für alle Verkehrsteilneh-
mer zu erhöhen.

Sascha Mauel

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Bornheim hat wichtige Großpro-Bornheim hat wichtige Großpro-Bornheim hat wichtige Großpro-Bornheim hat wichtige Großpro-Bornheim hat wichtige Großpro-
jekte vor der Brust, aber nur be-jekte vor der Brust, aber nur be-jekte vor der Brust, aber nur be-jekte vor der Brust, aber nur be-jekte vor der Brust, aber nur be-
grenzte finanzielle Ressourcen.grenzte finanzielle Ressourcen.grenzte finanzielle Ressourcen.grenzte finanzielle Ressourcen.grenzte finanzielle Ressourcen.
Die SPD-Fraktion will vor allemDie SPD-Fraktion will vor allemDie SPD-Fraktion will vor allemDie SPD-Fraktion will vor allemDie SPD-Fraktion will vor allem
die finanzielle Belastung derdie finanzielle Belastung derdie finanzielle Belastung derdie finanzielle Belastung derdie finanzielle Belastung der
Bürgerinnen und Bürger im BlickBürgerinnen und Bürger im BlickBürgerinnen und Bürger im BlickBürgerinnen und Bürger im BlickBürgerinnen und Bürger im Blick
halten. Der Schwimmbad-Neu-halten. Der Schwimmbad-Neu-halten. Der Schwimmbad-Neu-halten. Der Schwimmbad-Neu-halten. Der Schwimmbad-Neu-
bau kommt später als geplant.bau kommt später als geplant.bau kommt später als geplant.bau kommt später als geplant.bau kommt später als geplant.
Neubau Heinrich-Böll-Gesamt-
schule, Sanierung der Europa-
schule, Neubau des HallenFrei-
zeitBads, Flüchtlingsunterkünfte,
Kitas, Sanierung des Stadions
Bornheim und neue Feuerwehr-
gerätehäuser: Die Liste der Groß-
projekte, die dringend und wich-
tig sind für unsere Stadt, ist lang.
„Für die gute zukunftsweisende
Entwicklung unserer Stadt sind
solche Investitionen wichtig und
richtig. Mit Blick auf die nicht
auskömmliche Finanzierung müs-
sen wir aber mit Augenmaß an
die Projekte gehen und kritisch
schauen: Was kann man noch
schieben? Wo kann man sinnvoll
Kosten sparen? Wir wollen dras-
tische Grundsteuererhöhungen
vermeiden, wie sie andere Kom-

munen bereits vornehmen muss-
ten und damit den Geldbeutel
der Bürgerinnen und Bürger
schonen“, betont Anna Peters,
Co-Fraktionsvorsitzende der SPD.
Co-Fraktionsvorsitzender Wilfried
Hanft legt bei diesem Thema den
Finger in die Wunde: „Die jetzige
Situation ist auch dem Fehler ge-
schuldet, dass wir als Politik uns
zu lange auf die verkündete Li-
nie der Verwaltung eingelassen
haben, die finanzielle Situation
der Stadt nicht als Ganzes zu
betrachten, sondern immer nur
einzelne Projekte in den Vorder-
grund gestellt wurden. Wir müs-
sen bei den Großprojekten die
Balance halten, damit die Stadt
eine abgesicherte finanzielle Zu-
kunft hat.“
„Eine Stadt ohne Möglichkeit für„Eine Stadt ohne Möglichkeit für„Eine Stadt ohne Möglichkeit für„Eine Stadt ohne Möglichkeit für„Eine Stadt ohne Möglichkeit für
KinderKinderKinderKinderKinder,,,,, schwimmen zu lernen, schwimmen zu lernen, schwimmen zu lernen, schwimmen zu lernen, schwimmen zu lernen, ist ist ist ist ist
für uns keine Option“für uns keine Option“für uns keine Option“für uns keine Option“für uns keine Option“
Die Stadtverwaltung hat dem
Bornheimer Rat empfohlen, den
bereits beschlossenen Neubau
des Hallenbads um zwei Jahre zu
schieben und den Weiterbetrieb

des bisherigen Schwimmbads
durch kurzfristige Sanierungs-
maßnahmen insbesondere im
technischen Bereich zu sichern.
„Wenn die Stadt zu dem Ergebnis
kommt, dass der Schwimmbad-
betrieb so voraussichtlich für ei-
nige Jahre gesichert werden kann,
unterstützen wir das als SPD-Frak-
tion. Wichtig ist uns aber nach
wie vor, dass der Neubau früher
oder später kommt und sich dann
am finanziell machbaren orien-
tiert, erläutert Wilfried Hanft.
„Eine Stadt ohne Schwimmbad
und ohne Möglichkeit für Kinder,
schwimmen zu lernen, ist für uns
keine Option“, ergänzt Anna Pe-
ters. Durch den vorläufigen Erhalt
des bisherigen Schwimmbads ist
zunächst auch der Weiterbetrieb
der Sauna gesichert.
Neubau der Heinrich-Böll-Ge-Neubau der Heinrich-Böll-Ge-Neubau der Heinrich-Böll-Ge-Neubau der Heinrich-Böll-Ge-Neubau der Heinrich-Böll-Ge-
samtschule:samtschule:samtschule:samtschule:samtschule:     Alternativen ernst-Alternativen ernst-Alternativen ernst-Alternativen ernst-Alternativen ernst-
haft prüfenhaft prüfenhaft prüfenhaft prüfenhaft prüfen
Auch beim mit Abstand teuers-
ten Projekt - dem Neubau der
Heinrich-Böll-Gesamtschule -
sehen die Sozialdemokratinnen

und Sozialdemokraten noch vie-
le Fragezeichen. „Die Kostenpro-
gnose aus dem vorletzten Schul-
ausschuss über 142 Millionen
Euro war für uns der Punkt zu
sagen: Hier muss noch einmal
genau hingeschaut werden, wie
man hier reduzieren kann. Die
Stadt hat zwischenzeitlich die
Ausschreibung für den Neubau
auf 80 Millionen gedeckelt. Es
bleibt abzuwarten, ob die Aus-
schreibung von Erfolg gekrönt ist.
Wenn nicht, müssen wir ernst-
haft Alternativen zum Neubau
prüfen“, skizziert Anna Peters
den Standpunkt der SPD-Frakti-
on. Wilfried Hanft betont ab-
schließend: „Große Investitionen
begleiten unsere Bürgerinnen
und Bürger sowie unsere Gewer-
betreibenden mit ihren Beiträ-
gen zu den kommunalen Steu-
ern. Wir achten darauf, dass sich
diese an deren Leistungsfähig-
keit orientiert, damit der soziale
Frieden bei uns in Bornheim ge-
wahrt bleibt.“

Wilfried Hanft
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Windkraft auf der Ville
- und keiner will‚s gewesen sein

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Bornheimer Grüne mit Mitgliederrekord!

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Die aktuelle Stunde am 21. März
im Bornheimer Rat zu den Planun-
gen rund um die Ansiedlung von
Windkraftanlagen im Landschafts-Windkraftanlagen im Landschafts-Windkraftanlagen im Landschafts-Windkraftanlagen im Landschafts-Windkraftanlagen im Landschafts-
schutzgebiet schutzgebiet schutzgebiet schutzgebiet schutzgebiet VVVVVilleilleilleilleille hat die Bornhei-
mer Liberalen in ihrer Sichtweise
bestärkt: „Vor Christoph Becker als
Bürgermeister wollte niemand die
Flächen auf dem Villerücken ins Spiel
bringen. Letztendlich haben aber
die Fraktionen von SPD, Grünen,
UWG, und CDU mitgemacht und die
Flächen auf dem Villerücken als
Standorte für Windkraftanlagen vo-
rangetrieben. Den ganzen Den ganzen Den ganzen Den ganzen Den ganzen AufwAufwAufwAufwAufwandandandandand
für die Einrichtung einer für die Einrichtung einer für die Einrichtung einer für die Einrichtung einer für die Einrichtung einer WindkrWindkrWindkrWindkrWindkraft-aft-aft-aft-aft-
konzentrationszone hätten wir unskonzentrationszone hätten wir unskonzentrationszone hätten wir unskonzentrationszone hätten wir unskonzentrationszone hätten wir uns
sparen könnensparen könnensparen könnensparen könnensparen können“, ist sich FDP-Rats-
mitglied Jörn Freynick sicher.
Wenn jetzt die Stadt Bornheim in
ihren Veröffentlichungen moniert,
dass ihr die Entscheidung über die
Konzentrationszonen von der Be-
zirksregierung aus der Hand genom-
men worden sei, ist das schlicht nurnurnurnurnur
die halbe die halbe die halbe die halbe die halbe WWWWWahrheitahrheitahrheitahrheitahrheit. Christian Koch,
FDP-Ratsmitglied, erklärt. „Im Pla-
nungsverfahren für den Teilflächen-
nutzungsplan Wind hatten Rat und
Bürgermeister im Rahmen ihrer Ab-
wägung selbstverständlich und
jederzeit die Möglichkeit, unter Wür-
digung aller Stellungnahmen einzel-
ne Flächen in den Plan aufzunehmen
oder zu streichen. Mehr noch: Rat
und Bürgermeister haben beschlos-
sen, dass die Stellungnahmen von
mehreren hundert Bürgern, Natur-
und Landschaftsschützern, die wir
als FDP gesammelt haben, missach-

tet werden. Ich sage es in aller Deut-Ich sage es in aller Deut-Ich sage es in aller Deut-Ich sage es in aller Deut-Ich sage es in aller Deut-
lichkeit: Rat und Bürgermeister hät-lichkeit: Rat und Bürgermeister hät-lichkeit: Rat und Bürgermeister hät-lichkeit: Rat und Bürgermeister hät-lichkeit: Rat und Bürgermeister hät-
ten das Landschaftsschutzgebiet ten das Landschaftsschutzgebiet ten das Landschaftsschutzgebiet ten das Landschaftsschutzgebiet ten das Landschaftsschutzgebiet VVVVVil-il-il-il-il-
le vor le vor le vor le vor le vor WindkrWindkrWindkrWindkrWindkraft schützen können.aft schützen können.aft schützen können.aft schützen können.aft schützen können.
Sie geben nun vor, dass sie mit der
Entscheidung der Bezirksregierung
nichts zu tun hätten. Fakt ist aber,
dass nicht die Bezirksregierung den
ersten Plan mit Windrädern auf
der Ville veröffentlicht hat. Die
Verantwortung für den Beschluss
des ersten Windkraft-Flächennut-
zungsplans, der den Landschafts-
schutz auf der Ville den Interes-
sen der Windkraft-Industrie ge-
opfert hat, tragen Bürgermeister
Becker und die Fraktionen von
CDU, Grünen, SPD, UWG und ABB.“
Was vielen Bürgerinnen und Bür-
gern zudem nicht bekannt ist: Die
BezirksregierungenBezirksregierungenBezirksregierungenBezirksregierungenBezirksregierungen in NRW un-un-un-un-un-
terstehenterstehenterstehenterstehenterstehen direkt der Landesregie-
rung und somit dem politischen
Willen der schwarz-grünen Lan-schwarz-grünen Lan-schwarz-grünen Lan-schwarz-grünen Lan-schwarz-grünen Lan-
desregierungdesregierungdesregierungdesregierungdesregierung. In NRW sollen nach
dem Willen der Politik innerhalb
kürzester Zeit 1000 neue Windrä-
der entstehen
Rückblick: Im vergangenen Septem-Septem-Septem-Septem-Septem-
ber 2023ber 2023ber 2023ber 2023ber 2023 hat der Rat der Stadt
Bornheim die beiden Konzentrati-
onszonen beschlossen und im Ok-Ok-Ok-Ok-Ok-
tobertobertobertobertober erhielt die Stadt die Rück-
meldung von der Bezirksregierung,
dass die Flächen im Tal aufgrund
der Beeinträchtigung des Weltkul-
turerbes „Brühler Schlösser“ nicht
genehmigungsfähig seien.
Es war Bürgermeister ChristophBürgermeister ChristophBürgermeister ChristophBürgermeister ChristophBürgermeister Christoph
BeckBeckBeckBeckBeckererererer, der Gespräche mit der Be-

zirksregierung geführt hat und an-
schließend im November/Dezem-November/Dezem-November/Dezem-November/Dezem-November/Dezem-
ber 2023ber 2023ber 2023ber 2023ber 2023 verkündet hat, dass es
eine Einigungeine Einigungeine Einigungeine Einigungeine Einigung in Bezug auf die Kon-
zentrationszonen geben würde.
Diese Einigung hat gerade einmal
drei Monate gehalten und wurde
nun von der Bezirksregierung bzw.
Landesregierung im wahrsten Sin-
ne des Wortes „einkassiert“.
Daraufhin hat die FDP BornheimFDP BornheimFDP BornheimFDP BornheimFDP Bornheim
gefordertgefordertgefordertgefordertgefordert, diesen unglaublichen
Vorgang vorbehaltlos zu prüfenVorgang vorbehaltlos zu prüfenVorgang vorbehaltlos zu prüfenVorgang vorbehaltlos zu prüfenVorgang vorbehaltlos zu prüfen.
Ironischerweise scheinen Wirt-
schaftsunternehmen besser über die
Konzentrationszonen auf der Ville
informiert zu sein als Bornheims
erster Bürger. Es sind bei der Stadt
Bornheim bereits vor Wochen Bau-Bau-Bau-Bau-Bau-
anträge für zwei anträge für zwei anträge für zwei anträge für zwei anträge für zwei WindkrWindkrWindkrWindkrWindkraftanlagenaftanlagenaftanlagenaftanlagenaftanlagen
außerhalb der Konzentrationszonenaußerhalb der Konzentrationszonenaußerhalb der Konzentrationszonenaußerhalb der Konzentrationszonenaußerhalb der Konzentrationszonen
eingegangen. Und alle haben sich
gewundert? Kennen diese Unter-
nehmen nicht die Bornheimer Be-
schlusslage? Scheinbar doch, denn
mit der nachgelagerten Entschei-mit der nachgelagerten Entschei-mit der nachgelagerten Entschei-mit der nachgelagerten Entschei-mit der nachgelagerten Entschei-
dung der Bezirksregierung liegendung der Bezirksregierung liegendung der Bezirksregierung liegendung der Bezirksregierung liegendung der Bezirksregierung liegen
diese beantrdiese beantrdiese beantrdiese beantrdiese beantragten agten agten agten agten Windräder jetztWindräder jetztWindräder jetztWindräder jetztWindräder jetzt
in der vorgesehenen, erweitertenin der vorgesehenen, erweitertenin der vorgesehenen, erweitertenin der vorgesehenen, erweitertenin der vorgesehenen, erweiterten
KonzentrationszoneKonzentrationszoneKonzentrationszoneKonzentrationszoneKonzentrationszone. „Da stellen
sich die Fragen: Hat das beantra-
gende Unternehmen mehr Informa-mehr Informa-mehr Informa-mehr Informa-mehr Informa-
tionentionentionentionentionen viel früher gehabt als unserals unserals unserals unserals unser
BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister und wenn ja, wie
kann so etwas passieren?“, fragt
sich der FDP-Fraktionsvorsitzende
Matthias Kabon stellvertretend für
alle Bornheimer Freidemokraten.
„Die VVVVVorgängeorgängeorgängeorgängeorgänge im Bornheimer Rat-
haus bei den Absprachen mit der

Bezirksregierung müssen dringenddringenddringenddringenddringend
und lückenlos aufgeklärtund lückenlos aufgeklärtund lückenlos aufgeklärtund lückenlos aufgeklärtund lückenlos aufgeklärt werden.
Es müssen zudem GesprächeGesprächeGesprächeGesprächeGespräche mit
der grünen grünen grünen grünen grünen WirtschaftsministerinWirtschaftsministerinWirtschaftsministerinWirtschaftsministerinWirtschaftsministerin
Mona NeubauerMona NeubauerMona NeubauerMona NeubauerMona Neubauer geführt werden,
um einen uferlosen Ausbau an In-
dustriewindanlagen und damit eine
Zerstörung des LandschaftsbildesZerstörung des LandschaftsbildesZerstörung des LandschaftsbildesZerstörung des LandschaftsbildesZerstörung des Landschaftsbildes
in unserer Stadt zu verhindernverhindernverhindernverhindernverhindern. Wir
betrachten mit großer Sorge, dass
nun eine riesige Fläche auf dem
Villerücken und vielleicht zusätz-
lich die Flächen im Tal mit Anlagen
bebaut werden. Bornheim wird mit
Windrädern zugepflastert, den Scha-
den haben Mensch und Natur in
unserer Stadt“, bedauert die FDP
Bornheim die aktuelle Entwicklung.
Es passt ins Bild, dass nach Auffas-
sung der Liberalen der Bornheimer
Bürgermeister wahrheitswidrig die
Situation immer noch so darstellt,
dass der Stadtrat keine Entschei-
dungsmöglichkeit über die Planung
von Konzentrationszonen gehabt
hätte. Mehr noch: Der Bürgermeis-Bürgermeis-Bürgermeis-Bürgermeis-Bürgermeis-
ter behauptet öffentlichter behauptet öffentlichter behauptet öffentlichter behauptet öffentlichter behauptet öffentlich, dass die
Kritik der Liberalen an diesem Vor-
gang dem Ansehen der Stadt scha-
de. „Es schadet der Demokratie,
wenn ein Amtsträger seine Neutrseine Neutrseine Neutrseine Neutrseine Neutra-a-a-a-a-
litätspflichten verletztlitätspflichten verletztlitätspflichten verletztlitätspflichten verletztlitätspflichten verletzt und auch mit
der Wahrnehmung und HandhabungHandhabungHandhabungHandhabungHandhabung
größer Projekte offensichtlich sogrößer Projekte offensichtlich sogrößer Projekte offensichtlich sogrößer Projekte offensichtlich sogrößer Projekte offensichtlich so
seine Schwierigkeiten hatseine Schwierigkeiten hatseine Schwierigkeiten hatseine Schwierigkeiten hatseine Schwierigkeiten hat“, erklärt
Jörn Freynick und kündigt an: „Wir
prüfen derzeit, ob wir eine Dienst-
aufsichtsbeschwerde gegen Bürger-
meister Becker in Gang setzen“.

Olaf Willems

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Gute Nachrichten hatte der Vor-
stand der Bornheimer Grünen für
seine Mitgliedern: Deutlich mehr
als 100 Menschen sind inzwischen
Mitglied des Ortsverbandes. Born-
heim ist damit mitgliederstärkster
Ortsverband im Rhein-Sieg-Kreis:
„Allein seit Anfang des Jahres ha-
ben wir sechs neue Mitglieder ge-
wonnen, darunter auch das 1000.

Mitglied im Rhein-Sieg-Kreis“, freut
sich Geschäftsführer Markus Hoch-
gartz. „Fast die Hälfte unserer Mit-
glieder sind Frauen, das bringt
enorm Schwung in den Ortsver-
band.“ Nicht zuletzt wegen der vie-
len Mitglieder ist der Ortsverband
auch für die nächsten Wahlen gut
aufgestellt und kann in die Wahl-
kämpfe investieren. „Wir werden

sichtbar sein“, kündigte Hochgartz
an. Einstimmig wurde auf der ers-
ten Mitgliederversammlung des
Jahres der Vorstand entlastet und
der Finanzplan 2024 verabschiedet.
In allen Ortschaften sind
mittlerweile grüne Ortsteams ak-
tiv, das größte und aktivste in Sech-
tem mit 18 Mitgliedern. „Mit den
Ortsteam sind wir vor Ort präsent

und noch näher dran an den Men-
schen“, erklären die OV-Sprecher
Cynthia Roggenkamp und Dirk Re-
der: „Mit ihren eigenen Veranstal-
tungen wie der „Pflanzentausch-
börse“ in Sechtem oder „Mehr Le-
ben auf dem Dorfplatz“ in Walber-
berg machen die Ortsteams sich im
Dorf bekannt.“

Markus Hochgartz
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Autowaschen zu Hause
Was ist erlaubt?

Viele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund und Boden entgegen.Viele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund und Boden entgegen.Viele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund und Boden entgegen.Viele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund und Boden entgegen.Viele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf privatem Grund und Boden entgegen.
Foto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-oFoto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-oFoto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-oFoto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-oFoto: Sasin Tipchai/pixabay.com/mid/ak-o

Mit den ersten Sonnenstrahlen
steht bei vielen Autofahren
auch die eingehende Pflege des
eigenen Fahrzeugs auf dem Pro-
gramm.
Autos dürfen in einigen Regio-
nen nur unter strengen Aufla-
gen im eigenen Garten von
Hand gewaschen werden, da
schnell umweltschädliche Stof-
fe wie Öl oder Benzin ins Grund-
wasser gelangen könnten.
Teilweise ist das Abspritzen des
Fahrzeugs mit klarem Wasser
erlaubt, sofern das entstehen-
de Abwasser nicht in die Kana-
lisation oder ein offenes be-
nachbartes Gewässer gelangt.
Was erlaubt ist, muss der je-
weiligen örtlichen Satzung ent-
nommen werden.
In einigen Regionen muss auch
der Wochentag berücksichtigt

werden: So ist es in Baden-
Württemberg, Niedersachsen,
Rheinland-Pfalz, Saarland, Ber-
lin und Bremen sonntags und
an Feiertagen verboten, öffent-
lich wahrnehmbare Aufgaben
wahrzunehmen, wozu auch die
Autowäsche zählt. Andere Bun-
desländer verbieten das Auto-
waschen an einzelnen Feierta-
gen oder erlauben zumindest
die Nutzung vollautomatisier-
ter Waschanlagen.
Das Bußgeld ist ebenfalls regi-
onal unterschiedlich und be-
ginnt häufig bei 25 Euro, in Ba-
den-Württemberg und Nord-
rhein-Westfalen aber auch erst
ab 500 Euro. Im Extremfall kön-
nen, wie in Sachsen bis zu
100.000 Euro fällig werden. Die
Höhe des Bußgelds richtet sich
dabei nach der Gefahr, die für

die Umwelt entsteht.
Auf Privatgrundstücken ist eine
Motorwäsche, das Waschen mit

chemischen Reinigungsmitteln
und technischen Hilfsmitteln
wie Dampfstrahlern sowie die
Wäsche innerhalb von Wasser-
schutzgebieten generell verbo-
ten. Lediglich Staubsaugen, fei-
ne Politur auftragen und mit
Wasser die Scheiben reinigen,
ist im eigenen Garten erlaubt.
Da das Waschen auf der Straße
in der Regel als genehmigungs-
pflichte Sondernutzung angese-
hen wird und zudem gemäß der
Straßenverkehrsordnung (StVO)
das Beschmutzen oder Benet-
zen der Straße verboten ist, ist
das Waschen auf der Straße
praktisch kaum möglich.

Wer sein Auto ausgiebig wa-
schen möchte, muss also
zwangsläufig einen dafür vor-
gesehenen Waschplatz aufsu-
chen. Nur so kann das bei der
Fahrzeugwäsche anfallende Ab-
wasser aufgefangen werden.
Geeignet sind dafür Waschan-
lagen mit und ohne Selbstbe-
dienung.
(mid/ak-o)
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Ausflugsziel für die ganze Familie
In Losheim/Eifel, direkt an der
deutsch-belgischen Grenze, gibt
es einiges und auch immer wieder
Neues zu entdecken. Es gibt
gleich mehrere Ausstellungen
und interessante Shops und Ein-
kaufsmöglichkeiten.
Zum einen die berühmte Ars-
KRIPPANA, welche zu jeder Jah-

reszeit interessant ist, es wird
nicht nur Kunst und Kultur ge-
zeigt. So ist aktuell eine beson-
dere 3D-Installation des flämi-
schen Meisters Pieter Brueghel
zu bewundern.
Nicht nur die tatsächliche GrößeNicht nur die tatsächliche GrößeNicht nur die tatsächliche GrößeNicht nur die tatsächliche GrößeNicht nur die tatsächliche Größe
der der der der der ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANA wird sie verANA wird sie verANA wird sie verANA wird sie verANA wird sie ver-----
blüffen,blüffen,blüffen,blüffen,blüffen, nein, nein, nein, nein, nein, auch die  auch die  auch die  auch die  auch die VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt

der darin zu bestaunenden der darin zu bestaunenden der darin zu bestaunenden der darin zu bestaunenden der darin zu bestaunenden An-An-An-An-An-
gebote.gebote.gebote.gebote.gebote.
Dann die ArsFIGURA, eine Pup-
pen- und Automatenausstellung
mit interessanten Einblicken in
alte vergangene Zeiten und auch
ferne Kulturen. Schlendern Sie
durch den Nachbau einer Gasse
des 19. Jahrhunderts, wie damals

zur Kaiserzeit, und lassen Sie sich
begeistern vom animierten Trei-
ben der damaligen Zeit. Genie-
ßen Sie die zauberhafte und de-
tailreich in Szene gesetzte Welt,
mit wertvollen Sammlungen an-
tiker, moderner und mechani-
scher Puppen.
Die ArsKrippana und die ArsFigu-
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ra sind von dienstags bis sonn-
tags geöffnet von 10 bis 18 Uhr.
Eine Eine Eine Eine Eine VVVVVielzahl an Erlebnisweltenielzahl an Erlebnisweltenielzahl an Erlebnisweltenielzahl an Erlebnisweltenielzahl an Erlebniswelten
Dann gibt es die ArsTECNICA,
Modellbahnausstellung - mit
mehr als hundert Zügen auf ei-
ner mehr als 200qm großen H0-
Anlage. Technik im Modell, wel-
che nicht nur Kinderaugen zum
Staunen bringt.
Im gleichen Gebäude befindet
sich die Ausstellung „Grenzge-
schichten“, auch „OldHistories“
genannt.
Ein Dorf zwischen den Fronten
und zwischen zwei Ländern und

vielen Geschichten, die dieser be-
deutsame Ort zu erzählen hat.
Geschichten aus dem damaligen
Nachkriegsgeschehen, vom Kaf-
feeschmuggel, von Wilderern und
dem Wiederaufbau.
Die historische Nachkriegs-Ausstel-
lung OldHISTORIES - passenderwei-

se im Alten Zollamt untergebracht -
ist eine Hommage an unsere Hei-
mat und nimmt Sie mit auf eine
Reise in die anfänglich noch düste-
re, aber dennoch hoffnungsvolle
Zeit des Wandels. Eine Zeit, in der
die Menschen kreativ wurden, um
ihr Überleben zu sichern.
Die ArsTECNICA ist von diens-
tags bis freitags von 12 bis 18
Uhr geöffnet.
Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen Unsere kleinen TTTTTipps:ipps:ipps:ipps:ipps: Schlendern Schlendern Schlendern Schlendern Schlendern
Sie noch durch die Sie noch durch die Sie noch durch die Sie noch durch die Sie noch durch die ArsMINERA-ArsMINERA-ArsMINERA-ArsMINERA-ArsMINERA-
LIS, das Schmuck-, Mineralien-,LIS, das Schmuck-, Mineralien-,LIS, das Schmuck-, Mineralien-,LIS, das Schmuck-, Mineralien-,LIS, das Schmuck-, Mineralien-,
Naturheilmittel-Fachgeschäft,Naturheilmittel-Fachgeschäft,Naturheilmittel-Fachgeschäft,Naturheilmittel-Fachgeschäft,Naturheilmittel-Fachgeschäft,
mit einem breiten mit einem breiten mit einem breiten mit einem breiten mit einem breiten Angebot klei-Angebot klei-Angebot klei-Angebot klei-Angebot klei-
ner und großer Schätze. Hier fin-ner und großer Schätze. Hier fin-ner und großer Schätze. Hier fin-ner und großer Schätze. Hier fin-ner und großer Schätze. Hier fin-
det man auch Geschenkideen indet man auch Geschenkideen indet man auch Geschenkideen indet man auch Geschenkideen indet man auch Geschenkideen in
allen Preisklassen.allen Preisklassen.allen Preisklassen.allen Preisklassen.allen Preisklassen.

Direkt gegenüber ist der belgi-
sche Supermarkt DELHAIZE, mit
den günstigen Kaffeepreisen
und einer riesigen Auswahl an
belgischen Spezialbieren und
Schokolade. Dort gibt es auch
den leckeren belgischen Kuchen
im Café-Bistro Old Smuggler zu
genießen.
Und nicht zu vergessen: Das Mö-
bel-Outlet Ludwig - eine breite
Auswahl von Markenmöbeln zu
günstigen Preisen. Infos und Öff-
nungszeiten:
www.losheimermöbeloutlet.com
Adresse fürs Navi: GrenzGenuss -
Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel
www.grenzgenuss.net
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Das Spielen des Dudelsacks ausprobiert

Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung
zu einer Infoveranstaltung bei Problemen
mit Alkohol, Medikamenten, Cannabis
oder Amphetaminen

Beim Dudelsackspielen ist es wie
bei vielem: Es sieht leicht aus, ist
aber ganz schön kompliziert - da
sind sich die Teilnehmenden des
Schnupperkurses einig. Jeder von
ihnen bekam die Möglichkeit, ei-
nen Ledersack unter den linken
Arm einzuklemmen, ein Blasrohr
im Mundwinkel zu haben - mit
dem das Säcklein mit Luft befüllt
wird - und hielt zudem mit den
Händen die Spielpfeife, eine Art
Flöte. Nun hieß es, so viel Luft in
den „Bag“ der Bagpipe (engl. für
Dudelsack) zu pusten, dass der
Druck ausreicht, um die ge-

wünschten Töne zu erzeugen. Das
alles erfordert natürlich eine Men-
ge Koordination und die Teilneh-
menden waren erstaunt, wie viel
Druck notwendig ist, um das In-
strument zu spielen.
Aber von Beginn an: Im März tra-
fen sich an drei Terminen ver-
schiedene Frauen und Männer in
Weilerswist, um an den Angebo-
ten der „1st Thistle Highlanders
Drums and Pipes e.V.“ teilzuneh-
men. Der Verein hat nach länge-
rer Pause wieder einmal Schnup-
perkurse angeboten, um Interes-
sierten Wissenswertes zur schot-

tischen Musik und zum Spielen
der „Great Highland Bagpipe“,
wie der schottische Dudelsack of-
fiziell heißt, zu vermitteln.
Der Tag begann nach einer kurzen
Vorstellungsrunde mit einer Er-
läuterung des Aufbaus des Instru-
ments und der Spieltechnik. An-
schließend wurden die Besonder-
heiten der schottischen Musik er-
klärt und dass man diese zunächst
mit einer Übungsflöte erlernt,
dem sogenannten „Practice Chan-
ter“ - und alle durften sich an-
schließend am Spielen unter An-
leitung versuchen. Danach wurde

das „große“ Instrument heraus-
geholt, die „Pipe“, wie wir sie
gerne nennen.
Als nächstes wird es einen An-
fängerunterricht (sechs Termi-
ne) geben, in dem die Basisno-
ten (neun Stück) und Finger-
techniken beigebracht werden.
Bei Interesse an diesem wen-
den Sie sich bitte an
 1st.thistle.highlanders.ev@gmail.com
oder direkt über dudelsack-
weilerswist.de. Wir würden uns
freuen, Ihnen unser Hobby näher
bringen zu können und freuen uns
immer über Zuwachs im Verein!

Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert die
Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des
Monats. Die nächste Infoveran-
staltung findet am Mittwoch, 3.
April, um 17.30 Uhr, in den Räu-
men der Klinik Im Wingert, Im Win-
gert 9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über

die Tagesklinik in der Trägerschaft
von Caritas und Diakonie finden
Sie unter www.suchthilfe-bonn.de
und 0228/28970128.
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Meal Prep mit Hafer
So gelingt eine gesunde Ernährung in Homeoffice und Büro

Hafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gutHafermahlzeiten wie eine Salat-Bowl mit Haferbällchen lassen sich gut
vorbereiten.vorbereiten.vorbereiten.vorbereiten.vorbereiten.
Foto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.de

Schon wieder belegte Brötchen,
Döner, eine Pizzaecke oder was
Süßes in der Mittagspause? Wer
kennt das nicht: Oft fehlen Zeit
und Muße, um sich im Homeoffice
oder im Büro frische Mahlzeiten
zuzubereiten. Eine ausgewogene
Ernährung kommt da schnell zu
kurz. Eine Lösung, um kalorien-
reiches Fast Food oder einseitige
Snacks für zwischendurch zu ver-
meiden, kann Meal Prep sein. Der
Begriff kommt aus dem Englischen
und bedeutet ganz schlicht Mahl-
zeitenvorbereitung, also das alt-
bekannte Vorkochen. Das vorbe-
reitete Essen wird in Behältnis-
sen im Kühlschrank gelagert und
bei Bedarf aufgewärmt.
VVVVVon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Haferon Energyballs bis Hafer-Sushi-Sushi-Sushi-Sushi-Sushi
Neu beim aktuellen Meal-Prep-
Trend ist, dass man ganz bewusst
frische gesunde Zutaten verwen-
det. So lassen sich beispielsweise
zahlreiche Gerichte und Snacks
mit Hafer gut vorbereiten und mit-
nehmen. Die Vollkornflocken lie-
fern dem Körper wertvolle Bal-
laststoffe und Vitamine wie Vita-
min B1, welches das Nervensys-
tem und die Konzentration unter-
stützt. Zudem helfen Hafermahl-
zeiten dabei, den Cholesterins-
piegel zu senken. Sie sind wahre
Energiebooster und halten lange
satt, ohne den Magen-Darm-Trakt
zu belasten. Overnight Oats oder
ein Porridge mit Früchten und
Nüssen für das zweite Frühstück

im Büroalltag sind schnell am
Abend vorher zubereitet. Leckere
Snacks zum Mitnehmen sind auch
ein Bananen-Haferbrot oder „Ita-
lian Energyballs“ aus weißen Boh-
nen, getrockneten Tomaten, Pini-
enkernen, Haferflocken und Pes-
to. Außergewöhnlich schmeckt ein
süßes Hafer-Sushi mit Kokosmilch.
Mittags kann es eine Paprika-
cremesuppe sein, die man sich
schnell in der Mikrowelle auf-
wärmt, eine kalte Salat-Bowl mit
Haferbällchen, Möhren und Roter
Bete oder Hafer-Wraps. Diese und
viele weitere Rezepte gibt es un-
ter www.alleskoerner.de/haferre-
zepte/auf-einen-blick.
HaferHaferHaferHaferHafer-Wr-Wr-Wr-Wr-Wrapsapsapsapsaps
(Quelle: www.alleskoerner.de)
Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:Zutaten für 1 Portion:
• 45 g zarte Haferflocken
• 1 kleines Ei
• 80-100 ml fettarme Milch
• Salz
• 2 TL Rapsöl
• 1 Möhre
• 2 EL Frischkäse
• Pfeffer, Curry
• einige Salatblätter
• 20 g Putenbrustaufschnitt in

dünnen Scheiben
ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Haferflocken in einem kleinen
Mixer oder Mörser zermahlen. Ei
mit Milch und 1/4 TL Salz verquir-
len und Haferflocken zugeben.
Den Teig 10 Minuten quellen las-
sen. Nacheinander je 1 TL Öl in

einer beschichteten Pfanne erhit-
zen und aus dem Teig 2 große
Crêpes ausbacken und auskühlen
lassen. Möhre schälen und mit
einem Sparschäler in dünne brei-
te Streifen hobeln. Frischkäse mit
Salz, Pfeffer und Curry würzen.

Jeden Crêpe mit 1 EL Curryfrisch-
käse bestreichen, ein paar Salat-
blätter und Möhrenstreifen dar-
auf verteilen und mit Putenbrust-
scheiben belegen. Die Crêpes eng
zu Wraps aufrollen und zum Mit-
nehmen in Folie einwickeln. (djd)

Die veganen „Italian Energyballs“ sind eine gesunde Snackidee.Die veganen „Italian Energyballs“ sind eine gesunde Snackidee.Die veganen „Italian Energyballs“ sind eine gesunde Snackidee.Die veganen „Italian Energyballs“ sind eine gesunde Snackidee.Die veganen „Italian Energyballs“ sind eine gesunde Snackidee.
Foto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.deFoto: djd/www.alleskoerner.de
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MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER

Klara-M.-Faßbinder-Straße 7a 
53121 Bonn
fon 02 28/3 69 58 03 
www.tobiasgregor.de

• Möbel (für Wohn-, Küchen-, Bad- und Schlafbereich)

• Boden-, Wand- und Deckenbeläge

• Holz- und Kunststofffenster

• Zimmertüren, Haustüren aller Art

• Fenster-Reparatur und Wartung

• Einbruchsicherung

• Brandschutz

Einfach genial - die neuen Türsysteme in der Küche
Wie sich Grundflächen bestmög-
lich, effektiv und multifunktional
nutzen lassen, um aus dem vor-
gegebenen Raum so viel wie mög-
lich herausholen, das zeigen
(Wohn)Küchen mit angrenzenden
sowie unsichtbar integrierten
Stauraumerweiterungen. Ein wich-
tiges Gestaltungsmittel hierfür

sind clevere Türsysteme und in-
novative Beschläge. Dahinter
lässt sich ganz viel unterbringen,
top verstauen und auch bevorra-
ten. Die neuen Multitalente kön-
nen jedoch noch sehr viel mehr.
„Wir benutzen sie jeden Tag, ohne
darüber nachzudenken. Und doch
sind sie in unserem Leben absolut

unverzichtbar - Türen jeglicher Art,
Funktion und Größe, Türen in öf-
fentliche und private Lebensräu-
me“, sagt Volker Irle, Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e.V.
So auch in einer Wohnküche, in
der viele schöne Aktivitäten statt-
finden wie das Bevorraten lecke-
rer Lebensmittel und Getränke,
Kochen, Essen, Wohnen und Le-
ben. Genuss, Austausch, Kommu-
nikation und Geselligkeit.
Neuerdings für viele Berufstätige
auch ein regelmäßiges Arbeiten
von zuhause aus. „Gleichzeitig
stellen wir auch eine zunehmen-
de Nachfrage nach einem schnell
und direkt zugänglichen, jedoch
unsichtbar integrierten Hauswirt-
schaftsbereich oder zusätzlichen
Vorratsraum fest“, so Volker Irle.
In einer Küche ist jedes noch so
kleine Detail perfekt durchdacht
und hoch funktional. So auch bei
den neuen, intelligenten Türsyste-
men und Beschlägen, die optisch
wie funktional vielfältige Aufgaben
übernehmen und jedem Grundriss
und Käuferanspruch gerecht wer-
den: Angefangen bei traditionel-
len Schranktüren bis hin zu Son-
derausführungen wie den neuen
Durchgangstüren, Falttüren,
Schiebe- bzw. Gleittüren und Po-
cketdoors (Einschubtüren).
Diese innovativen Türsysteme er-
öffnen viele planerische Möglich-
keiten. So sind sie beispielsweise
ein beliebtes Stilmittel zur Struktu-
rierung und Neugestaltung von
Räumen, um dort verschiedene Le-

bens-, Wohn- und Arbeitsbereiche
geschickt voneinander abzugren-
zen. Auch, um sie auf Wunsch sogar
gänzlich unsichtbar zu machen -
auf eine geradezu geniale Weise.
Ein Beispiel hierfür sind die neu-
en Durchgangstüren - als verbin-
dendes Element zwischen zwei
Räumen oder für Raum-in-Raum-
Konzepte. Kombiniert mit Hoch-
schränken ergeben sich ganz neue
Planungsoptionen. Zudem ermög-
lichen diese Durchgangstüren di-
rekte, kurze Wege von der Wohn-
küche in angrenzende, verwand-
te Bereiche wie einen verborge-
nen Hauswirtschaftsraum, Vor-
rats- & Abstellraum oder Homeof-
fice-Bereich. Das Raffinierte
dabei: Die Durchgangstüren, ob
mit oder ohne Griff, sind als sol-
che absolut nicht zu erkennen, da
sie in dergleichen Frontausfüh-
rung wie die Hochschränke in der
Wohnküche sind plus einem farb-
lich angepassten Sockel. Bei griff-
losen Planungen öffnen und schlie-
ßen sie sich geräuschlos mithilfe
einer Öffnungsunterstützung und
integrierten Dämpfung.
Schiebetür- bzw. Gleittürsysteme
bieten interessante Alternativen.
Beim Öffnen verschwinden sie ent-
weder platzsparend in der Wand
oder gleiten dank eines dezenten
Schienensystems schwebeleicht
daran entlang. Insbesondere klei-
ne Räume profitieren von solchen
Lösungen, da keine Grundfläche
für aufschwingende Türen freige-
halten werden muss. Oder wenn z.
B. ein separater Homeoffice- oder
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WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

+  Kompetenz durch Erfahrung aus 4 Generationen

+  Traditionelle Werte mit zeitgemäßem Wärme- 
und Schallschutz sowie allen Sicherheitskriterien

+  Originaltreue Ansichten mit hochmoderner Technik

Denkmalschutz

Laundry-Bereich in einer Ecke
oder Nische in die Wohnküche in-
tegriert werden soll. In Kombina-
tion mit Hochschränken und/oder
Regalsystemen ergeben sich wei-
tere schicke, architektonische Lö-
sungen: wenn beispielsweise ein
paar imposante, großformatige
Gleittüren so flexibel ver- und über-

einander geschoben werden, dass
bestimmte Schrank- & Regalbe-
reiche offen, andere dagegen ge-
schlossen oder nur zum Teil ein-
sehbar sind.
Raffinierte Gestaltungs- und Aus-
stattungsmöglichkeiten ergeben
sich auch mit Pocketsystemen, ver-
senkbare Einschubtüren (Pocket-
doors) mit integrierter Technik -
alles verpackt in einem eigenen
schmalen Korpus, der sich nahtlos
zwischen andere Korpusse einfügt.
Hinter diesen Einschiebetürsyste-
men lassen sich einzelne Schrank-
inhalte verbergen, auf Wunsch eine
ganze Küchenzeile und vieles mehr
wie z. B. ein in die Küche integrier-
tes Wäschepflegecenter, eine
Hausbar oder ein Telearbeitsplatz.
Die grifflosen Pocketdoors öffnen
und schließen sich leichtgängig
dank integrierter Öffnungsunter-
stützung. Sanftes Antippen genügt,
um sie komplett im Pocketschrank
verschwinden zu lassen. Was den
Blicken zuvor verborgen war, ist

jetzt bequem zugänglich. Zum
Schließen einfach kurz auf die Tür
drücken, die daraufhin aus dem
Pocketschrank ausgeworfen wird
und schon kann der Arbeitsbe-
reich wieder hinter eleganten ge-
schlossenen Möbelfronten ver-
steckt werden.
Individuelle, variantenreiche offe-
ne sowie geschlossene Frontde-
signs in der Küche sowie in ande-
ren Wohn- und Arbeitsbereichen
ermöglichen auch Falttürsysteme
- z. B. Schrankfronten mit zwei
oder gar vier beweglichen Türflü-
geln, je nachdem wie breit die
Planung sein soll. Im geöffneten
Zustand nehmen die sich raffiniert
zusammenfaltenden Türen nur
wenig Platz weg.
„Gerade bei kleineren urbanen
Wohngrundrissen sind platzspa-
rende Lösungen gefragt“, sagt Vol-
ker Irle. Hier können die neuen
Türsysteme ihre Stärken voll aus-
spielen. Das gilt ebenso für viele
weitere Lebensbereiche wie Kin-

der-, Gäste- und Badezimmer, Flu-
re mit einer unsichtbar integrier-
ten Garderobe. Zunehmend belieb-
ter werden auch begehbare Klei-
derschränke in Schlafzimmern hin-
ter Durchgangs-, Falt-, Schiebe-
oder Einschubtüren.
„Da Küchenspezialisten heutzuta-
ge nicht nur Traumküchen, son-
dern auch ganze Wohn- & Lebens-
räume individuell und ganzheitlich
planen, sind sie die idealen Ge-
stalter neuer hybrider Wohnkon-
zepte. Sie besitzen das Know-how
sowie die Erfahrung, wie fest vor-
gegebene Grundrisse immer
wieder neu strukturiert werden
können. Wie sich auch kleine Räu-
me effektiv und multifunktional
ausstatten lassen. Und wie zusätz-
liche Stauraumerweiterungen un-
sichtbar darin integriert werden
können“, so der Geschäftsführer
der AMK - Arbeitsgemeinschaft Die
Moderne Küche e.V., Fach- und
Dienstleistungsverband der ge-
samten Küchenbranche. (AMK)

Mit Pocketsystemen lassen sich imMit Pocketsystemen lassen sich imMit Pocketsystemen lassen sich imMit Pocketsystemen lassen sich imMit Pocketsystemen lassen sich im
Nu ganze Küchenzeilen und Wohn-Nu ganze Küchenzeilen und Wohn-Nu ganze Küchenzeilen und Wohn-Nu ganze Küchenzeilen und Wohn-Nu ganze Küchenzeilen und Wohn-
bereiche komplett verbergen. Diebereiche komplett verbergen. Diebereiche komplett verbergen. Diebereiche komplett verbergen. Diebereiche komplett verbergen. Die
durchdachten Schranklösungendurchdachten Schranklösungendurchdachten Schranklösungendurchdachten Schranklösungendurchdachten Schranklösungen
gibt es als Einzel- und Doppeltür-gibt es als Einzel- und Doppeltür-gibt es als Einzel- und Doppeltür-gibt es als Einzel- und Doppeltür-gibt es als Einzel- und Doppeltür-
anwendung sowie in verschiede-anwendung sowie in verschiede-anwendung sowie in verschiede-anwendung sowie in verschiede-anwendung sowie in verschiede-
nen Höhen. Sie sind auch mit un-nen Höhen. Sie sind auch mit un-nen Höhen. Sie sind auch mit un-nen Höhen. Sie sind auch mit un-nen Höhen. Sie sind auch mit un-
terschiedlichen Sockelvariantenterschiedlichen Sockelvariantenterschiedlichen Sockelvariantenterschiedlichen Sockelvariantenterschiedlichen Sockelvarianten
realisierbar. Foto: AMKrealisierbar. Foto: AMKrealisierbar. Foto: AMKrealisierbar. Foto: AMKrealisierbar. Foto: AMK
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 13. 13. 13. 13. 13.     April 2024April 2024April 2024April 2024April 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.04.2024 um 10 Uhr08.04.2024 um 10 Uhr08.04.2024 um 10 Uhr08.04.2024 um 10 Uhr08.04.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig,
Herr Blum Tel.: 0160/6695915

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Reinigungskraft auf Reinigungskraft auf Reinigungskraft auf Reinigungskraft auf Reinigungskraft auf VVVVVoll- / oderoll- / oderoll- / oderoll- / oderoll- / oder
TTTTTeilzeit gesuchteilzeit gesuchteilzeit gesuchteilzeit gesuchteilzeit gesucht

Firma GLANZ Reinigung&
Hausmeisterservice sucht Reinigungs-
kräfte für den Raum Bonn/Umgebung.
Flexible Arbeitszeiten, gute Bezahlung,
nette Arbeitskollegen. Kontaktieren Sie
uns unter: 02241 3223588 oder per
eMail: info@online-glanz.de
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0

Samstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. MärzSamstag, 30. März
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Str. 61, 53913 Swisttal, 02254/81300

Sonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. MärzSonntag, 31. März
Ellerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-Apotheke
Vorgebirgsstr. 43, 53119 Bonn, 0228/690417

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn, 0228/647092

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Str. 60, 53115 Bonn, 0228/223330

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Flach-Fengler-Str. 51, 50389 Wesseling, 02236/45501

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstr. 17-19, 53119 Bonn, 0228/662232

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstr. 10, 53332 Bornheim, 02227/3725

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstr. 118, 53117 Bonn, 0228/671818

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
VVVVVenus enus enus enus enus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Baumschulallee 1, 53115 Bonn,
0228/37736720

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
TTTTTannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekeeeee
Paulusplatz 13, 53119 Bonn, 0228/662456

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn-Beuel,
0228-462480

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Str. 128, 53119 Bonn, 0228/662199

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frohngasse 1, 53913 Swisttal-Heimerzheim,
02254/7204

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Malteser Krankenhaus
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 5102292 / 50 51
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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